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Bauverhandlungs- 
termine

jew. Dienstag, 27. April, 18. Mai 
und 08. Juni 2010

Beratungsgespräche mit dem 
Bausachverständigen, Herrn 
Ing. Voglsam sind an diesen Ta-
gen gegen Voranmeldung unter 
der Tel.Nr. 07239/8155 DW 23 
oder DW 28, E-Mail: walter.
knabl@gramastetten.ooe.gv.at 
möglich. 

Amtliche Mitteilungen

Bezirksseniorenheim Gramastetten
Die Bauarbeiten beim Bezirkssenio-
renheim Gramastetten sind nach den 
Wintermonaten wieder voll angelau-
fen. Die Gleichenfeier ist für 3. Mai 
2010 vorgesehen. Wenn die Bauaus-
führung weiterhin plangemäß voran-
schreitet, kann das neue Seniorenheim 
im Frühling 2011 bezogen werden.

Mietwohnungen am Schmiedberg
Die GWB errichtet am Schmiedberg 
insgesamt 27 Mietwohnungen, wo-
bei bereits alle Wohnungen vergeben 
sind. Der Rohbau des ersten Objektes 
ist bereits fertig gestellt. Beim zweiten 

Objekt wurde bereits mit dem Bau des 
Erdgeschoßes begonnen.

Feuerwehr-
haus Gra-
mastetten
Die Innen-
ausb auar-
beiten sind 
voll im Gan-
ge, auch die 
Insta l lat i -
onsarbeiten 
wurden von 
den Mit-

gliedern der FF Gramastetten bereits 
in Eigenregie erledigt. Sämtliche Auf-
träge sind an Baufirmen vergeben. Mit 
der Baufertigstellung kann im Herbst 
2010 gerechnet werden.

Nach mehreren Gesprächen mit den 
Bauwerbern GWB und Kurt Gielge 
sowie einer Vorsprache am 30. März 
bei Herrn Landesrat Dr. Manfred 
Haimbuchner ist nun die Finanzie-
rung gesichert und sind die rechtli-
chen Voraussetzungen für das Projekt 
Markstraße 34 bereinigt und geklärt. 
Derzeit laufen die Vorbereitungen zur 
Ausschreibung der Professionisten-
arbeiten und voraussichtlich schon im 
September 2010 kann mit den Bau-
arbeiten begonnen werden! 

Das Konzept bzw. das Fördersystem für 
das Betreubare Wohnen wurde seitens 
des Landes Oberösterreich adaptiert 
und auf eine neue Basis gestellt: Die se-
niorengerechten Wohnungen verfügen 

selbstverständlich über eine behinder-
tengerechte Einrichtung, ein Betreu-
ungsvertrag wie bisher ist jedoch nicht 
mehr verpflichtend. Bei Bedarf können 
aber jederzeit die notwendigen Betreu-
ungs- und Pflegedienste „zugekauft“ 
werden. Der Vorteil dieser neuen Rege-
lung ist, dass nicht von vornherein für 
Leistungen mitgezahlt werden muss, 
die man noch nicht benötigt. 

Wenn entsprechende Informationen 
über Miethöhe udgl. vorliegen, wer-
den alle angemeldeten Interessenten 
zu einer Informationsveranstaltung 
eingeladen, neue Interessenten kön-
nen sich im Marktgemeindeamt Gra-
mastetten, Frau Monika Mairhofer, 
Tel. 07239/8155-40, melden.

Wohnprojekt Hopfengarten

Die GIWOG wird am Hopfengarten 
zwei Wohnanlagen, eine mit zwölf 
Mietkaufwohnungen und eine mit 
zwölf Eigentumswohnungen, errich-
ten; voraussichtlicher Baubeginn Juni 
2010.

Interessenten können sich direkt 
bei der GIWOG, Tel. 0732/8888 bei 
Frau Lurz, DW 181 und bei Frau 
Waldhör, DW 182 melden, oder 
beim Gemeindeamt bei Frau Breuer, 
Tel. 07239/8155-0.

Im Juli 2010 wird voraussichtlich auch 
eine Infoveranstaltung über Detailpla-
nung, Finanzierung usw. stattfinden. 
Dazu werden alle Interessenten noch 
rechtzeitig eingeladen.

Baustellen

Betreubares/Seniorengerechtes Wohnen in Gramastetten – 
Baubeginn im September 2010 geplant
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Liebe Gramastettnerinnen 
und Gramastettner, 

ein pulsierendes Herz hält 
jeden Ort am Leben. Der 
Ortskern und die Markt-
straße sind daher ein wich-
tiger Bestandteil in unseren 
Überlegungen zur Entwick-
lung des Ortes, zur Ent-
wicklung unserer Gemein-
de. Aber nur gemeinsam 
mit den Grundeigentüme-

rinnen und Grundeigentümern können wir optimale, 
umfassende Lösungen erreichen. 

Deshalb habe ich das Projekt „Gramastetten, Markt-
straße, Zentrum 2020“ ins Leben gerufen und die 
betroffenen Anrainer zum Dialog und zur Mitarbeit 
eingeladen. Unser Ziel ist es, eine gemeinsame Basis 
für zukünftige Planungen zu finden und damit für 
das Zentrum von Gramastetten eine nachhaltige Be-
bauung sicherzustellen. Beim Einstiegsworkshop am 
23. Februar konnten bereits erste Ideen und Vorschlä-
ge gesammelt werden. Oft sind es auch leerstehende 
Räume, die einer neuen Nutzung zugeführt werden 
sollen. Das große Interesse der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer an dieser Veranstaltung unterstreicht die 
Bedeutung dieses Themas, und ich freue mich schon 
auf die weitere Zusammenarbeit. 

Dieses zukunftsweisende Projekt führen wir im Rah-
men der Lokalen Agenda 21 durch, die Kosten wer-
den daher mit 70 % von der Oö. Umweltakademie ge-
fördert. Die fachliche Betreuung und Beratung durch 
den Ortsplaner Arch. Prof. DI Wolfgang Steinlechner, 
Arch. DI Andreas Fiereder sowie das Ingenieurbüro 
kon-text bietet den Projektteilnehmern konkrete Un-
terstützung in ihren Anliegen. 

Bereits zum Teil abgeschlossen bzw. durchgeführt ist 
die vom Land Oberösterreich unterstützte Fassaden-
aktion für die Marktstraße im Rahmen des 900-Jahr-
Jubiläums der Pfarre Gramastetten. Diese Aktion 
wurde von den Hausbesitzern sehr gut angenommen, 
und bereits vier Häuser in der Marktstraße erstrah-
len in neuem Glanz. Weitere sieben Fassaden werden 
heuer noch neu gestaltet.

Ich danke den Grundeigentümerinnen und Grund-
eigentümern für ihr Interesse und ihren, auch teil-
weise sehr beachtlichen finanziellen, Beitrag, ohne 
die solche Projekte für Gramastetten nicht zustande 
kommen könnten. 

Ihr Bürgermeister

Mag. Andreas Fazeni

Vorerst als Pilot-
projekt, mit Be-
teiligung der 
Freiwilligen Feu-
erwehren der 
Marktgemeinde 
Gramastetten seit 
2007 in der Test-
phase, wurde der 
Alarmplan „Neu“ 
jetzt im Februar 
2010 offiziell um-
gesetzt. 

Der Alarmplan 
„Neu“ bedeutet, 
dass der Pflicht-

bereich des Gemeindegebietes Gramastetten auf einzelne 
Einsatzbereiche unter den drei Feuerwehren aufgeteilt wur-
de. Das heißt, die Einsatztätigkeit der Feuerwehren wird 
jetzt noch effizienter. Im Einsatzleitrechner des Landes-
feuerwehrkommandos Oberösterreich sind alle Straßenzü-
ge der jeweiligen Einsatzbereiche hinterlegt. Es wird auto-
matisch die Feuerwehr alarmiert, die für den Einsatzbereich 
zuständig ist.

Bei großen Brandeinsätzen und technischen Einsätzen so-
wie Verkehrsunfällen werden natürlich zu Ihrer Sicherheit 
alle Feuerwehren des Pflichtbereiches der Marktgemeinde 
Gramastetten, aber auch Fallweise weitere angrenzende 
Feuerwehren, mitalarmiert. 

Die Aufteilung der Einsatzbereiche gliedert sich wie folgt 
(mit den Ansprechpartnern):

FF Gramastetten: Anger, Hals, Hamberg, Lichtenhag, 
Markt Gramastetten, Türkstetten 

HBI Alexander Führlinger•	  .................... 0676/847 66 84 00
OBI Dieter Reithmayr•	  ... 0664/806 79 41 69 od. 07239/20024

FF Koglerau: Amberg, Dießenleiten, Großamberg, Kogler-
au, Pöstlingberg, Schlagberg 

HBI Walter Haslinger•	  .......0664/615 26 02 od. 0732/71 97 95
OBI DI Reinhard Hackl•	  ....0699/81 65 54 76 od. 07239/6595

FF Lassersdorf: Feldsdorf, Lassersdorf, Limberg, Maierlei-
ten, Stötten, Wieshof 

HBI Siegfried Madlmayr•	  .....0664/569 75 25 od. 07231/2834
OBI Manfred Hofer•	  ..... 0699/81 72 10 84 od. 07231/2142

Für Einsätze mit Gefahr im Verzug, z. B. Brand, Verkehrs-
unfall, etc., steht natürlich die Notrufnummer 122 zur 
Verfügung. Hier kommen Sie direkt zum Landesfeuerwehr-
kommando OÖ. Bei kleinen technischen Einsätzen können 
Sie wie gewohnt direkt die Kommandanten und Stellvertre-
ter kontaktieren.  

Pflichtbereichskommandant 
HBI Alexander Führlinger

Alarmplan „NEU“ der Freiwilligen 
Feuerwehren
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ÄRZTEDIENST AN 
SONN- U. FEIERTAGEN

Dr. Reiter  07239/7510 
Dr. Kirschbichler 07239/55660
Dr. Müllner 0732/731170
Dr. Mertl 07239/51051

Datum Praktischer Arzt

24./25. April Dr. Mertl
01./02. Mai Dr. Müllner
08./09. Mai Dr. Reiter
13. Mai Dr. Kirschbichler
15./16. Mai Dr. Kirschbichler
22.-24. Mai Dr. Mertl
29./30. Mai Dr. Müllner
03. Juni Dr. Reiter
05./06. Juni Dr. Kirschbichler
12./13. Juni Dr. Müllner
19./20. Juni Dr. Mertl
26./27. Juni Dr. Reiter

Falls der Dienst habende Arzt nicht 
unter seiner Telefonnummer er-
reichbar sein sollte, rufen Sie bitte die 
Rot-Kreuz-Zentrale (Ärztefunk), 
Tel. 141. Von dort kann dieser über 
Funk jederzeit verständigt werden.

An Samstagen ist der jeweils Dienst 
habende Arzt zwischen 9:00 und 
10:00 Uhr zur Behandlung von 
Akuterkrankungen in der Ordinati-
on anwesend. 
Um telefonische Voranmeldung 
wird gebeten.

Zahnarzt Dr. Schwarz
Bergweg 1 
4201 Gramastetten
Tel. 07239/8467
Ordinationszeiten:
Di–Fr  08:00–12:00 Uhr 
und  13:30–17:00 Uhr
Sa  08:00–12:00 Uhr 

Amtliche Mitteilungen

Blutspendeaktion 2010 – 
Ergebnis

An der Blutspendeaktion im Februar 
2010 haben insgesamt 140 Personen 
teilgenommen. Wegen der schlechten 
Witterung waren diesmal leider deut-
lich weniger Blutspender als sonst.

Die Marktgemeinde Gramastetten so-
wie der Blutspendedienst des Roten 
Kreuzes bedanken sich auf diesem Weg 
recht herzlich bei allen Blutspendern. 

Kostenlose 
Altautoentsorgung

In der Altstoffsammelinsel Gramastet-
ten findet am 7. und 8. Mai 2010 eine 
kostenlose Altautoentsorgung statt.

Sie können Ihr Autowrack zu den Öff-
nungszeiten (Freitag 09:00 bis 18:00 
Uhr und Samstag 09:00 bis 11:00 Uhr) 
unter Voranmeldung abgeben.

Anmeldung bis spätestens 4. Mai 
2010 im Gemeindeamt bei Daniela 
Breuer, Tel. 07239/8155-10. Füllen Sie 
dafür das im Gemeindeamt aufliegen-
de Formular aus und geben Sie den 
Typenschein des abzuholenden Fahr-
zeuges ab.

Außerdem findet die kostenlose Altau-
toentsorgung vom 3. bis 31. Mai 2010 
in den Altstoffsammelzentren Walding 
und Gallneukirchen statt.

Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Frau Sonja Punzenberger vom Bezirks-
abfallverband Urfahr-Umgebung unter 
0732/73 73 59.

Straßenfeste sind ein beliebter Treff-
punkt, um mit den Nachbarn ins Ge-
spräch zu kommen und sich besser 
kennen zu lernen. Dabei wird auch so 
manches kleine Problem gelöst oder 
ganz einfach Hilfe angeboten, wo Hil-
fe benötigt wird. Wer sich gut kennt, 
kann sich aufeinander verlassen. 

Auch heuer wollen wir Sie bei der 
Organisation eines Straßenfestes 
unterstützen. Bitte beachten Sie dabei 
die Änderungen gegenüber der Vor-
jahre: 

Sie geben bei der Gemeinde •	
07239/8155-10, Frau Daniela Breu-
er, bekannt, wann Sie ein Straßen-
fest planen (möglicher Zeitraum 
von Mai bis September). 
Bei der Gemeinde erhalten Sie ei-•	
nen Gutschein im Wert von € 70,- 
zum Einkauf von Getränken und 
Lebensmitteln für Ihr Straßenfest.
Nach Verfügbarkeit können Sie ein •	
Zelt und Sonnenschirme für Ihr 
Fest bei der Gemeinde leihen. 

Richtlinien für die Förderung:

Förderung •	 eines Festes des gleichen 
Teilnehmerkreises pro Jahr.
Mindestens 10 Haushalte•	  müssen 
je Straßenfest eingeladen werden. 
Teilung des Gutscheines auf sieben •	
Gutscheine mit einem Wert von je 
€ 10,00 möglich – einlösbar in den 
Gramastettner Betrieben (Gastrono-
mie, Lebensmittelgeschäfte, Landwir-
te, Fa. Wartner Getränkehandel).

PS: Die Gastronomie hat immer das 
passende Angebot für Ihr Straßenfest. 
Selbstverständlich kann das Straßen-
fest auch bei den Gramastettner Wir-
ten stattfinden. 

Straßenfeste sind eine gute Gelegen-
heit, die zahlreichen Neubürger in 
Gramastetten willkommen zu heißen.

Ihr Bürgermeis-
ter Mag. Andreas 
Fazeni
Obmann des 
Ausschusses für 
Soziales, Genera-
tionen, Integrati-
on und Bildung

Straßenfeste-Aktion auch 
2010!

Tag der Familie – junge 
Talente gesucht!

Am Sonntag, 27. Juni 
2010 findet in der Zeit 

von 10:30 bis ca. 15:00 
Uhr der bereits tradi-

tionelle Tag der Fa-
milie am Marktplatz in 

Gramastetten statt. Wie 
immer gibt es für die Kinder 

und Jugendlichen jede Menge Spaß 
und Attraktionen (Kasperltheater für 
die Kleinen, Pferdekutschenfahrten, 
Hüpfburg, Rodeo-Reiten, Karaoke-
Anlage u. v. a. m.).

Dieses Jahr laden wir dich ein, am Tag 
der Familie deine Fähigkeiten und Ta-
lente zu präsentieren (Tanzen, Singen, 
Malen, Musizieren, usw. - was auch 
immer du machst und dir zutraust). 

Wenn du mitmachen möchtest 
(du kannst auch gerne mit deinen 
Freund[inn]en gemeinsam etwas prä-
sentieren), melde dich bei der Markt-
gemeinde Gramastetten, Frau Monika 
Mairhofer, Tel.: 07239/8155-40. 
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Lichtenberg
Wipflerbergstraße 1 
Altlichtenberg,
vor GH Reisinger
Montag: 08:30–11:30 Uhr
Freitag: 08:30–18:00 Uhr
Samstag: 08:30–11:30 Uhr
Tel. 07239/201 41

Puchenau
Wilheringer-Straße 7, Zentrum
Montag: 08:00–12:00 Uhr
Freitag: 08:00–18:00 Uhr
Tel. 0732/22 10 55-522

Walding
Teichstraße 1, 
Ortschaft Lindham
Donnerstag: 12:00–18:00 Uhr
Freitag: 08:00–18:00 Uhr
Samstag: 08:00-12:00 Uhr
Tel. 07234/847 80

Öffnungszeiten der 
umliegenden  
Altstoffsammelzentren (ASZ)

Mittwoch 12:00–18:00 Uhr
Freitag 09:00–18:00 Uhr
Samstag 09:00–11:00 Uhr
Tel. 0681/10 56 08 10

Öffnungszeiten der 
Altstoffsammelinsel (ASI) 
Gramastetten, Gewerbepark

Aktuelle 
Umweltinformationen

Sonderaktion Gebäudethermografie
Die vom Umweltausschuss initi-
ierte und von der Marktgemein-
de Gramastetten, der Linz Energie 
Service-GmbH (LES) und dem Land 
Oberösterreich unterstützte Thermo-
grafieaktion ist auf reges Interesse ge-
stoßen: 48 Gebäudebesitzer(innen) 
ließen Wärmebildaufnahmen ihrer 
Häuser anfertigen und schufen damit 
die Grundlage für eine Sanierung von 
Schwachstellen an der Gebäudehül-
le, bei denen es zu Wärmeverlusten 
kommt. Bei der Abschlussveranstal-
tung am 24. März 2010 wurden 80 in-
teressierte Hörerinnen und Hörer 
nochmals allgemein über die Möglich-
keiten der Thermografie informiert. 
Drei Viertel der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Aktion erhielten im 
Zuge dieser Veranstaltung Empfehlun-
gen zur Behebung von Mängeln oder 
zu weiterführenden Beratungen. Bei 
einem Viertel der vermessenen Häu-
ser haben sich erfreulicherweise keine 
Hinweise auf eine Sanierungsnotwen-
digkeit ergeben.

Klimarettungsmeilen – Vereine ge-
sucht
Der Umweltausschuss sucht noch wei-
tere Vereine oder Organisationen, die 
an der Aktion „Klimarettungsmeilen 
in Gramastetten“ teilnehmen. Wir set-
zen die in der Vergangenheit landesweit 
durchgeführte Aktion auf Gemein-
deebene fort und möchten eine kli-
mafreundliche Verkehrsmittelwahl bei 
der An- und Abreise zu Veranstaltun-
gen anregen. Ziel ist es, die motorisier-
ten Einzelfahrten, bei denen in einem 
Auto nur eine Person sitzt, zu vermin-
dern und damit den CO2-Ausstoß her-
abzusetzen. Zu Fuß, mit dem Rad, mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln oder mit 
Fahrgemeinschaften hin zu Sitzungen 
oder Veranstaltungen heißt die Devise! 

Mitmachen lohnt sich! Sie tun Ihrer 
Umwelt etwas Gutes und nehmen au-
ßerdem nach Ausfüllen von nur fünf 
Fahrtenlisten und Abgabe bei der Ge-
meinde an der Verlosung von Preisen 
durch die Gemeinde für klimaschüt-
zende Maßnahmen teil. Das Projekt, 
welches bis zum 30. September 2010 
läuft, ist auf der Homepage der Markt-
gemeinde Gramastetten unter www.
gramastetten.ooe.gv.at beschrieben.

Hitliste der Meilensparer(innen) 
Den höchsten Sparanteil an den Ge-
samtkilometern, die im Falle von Ein-
zelfahrten zurückgelegt worden wären, 
erreichten im März die drei folgenden 
Vereine/Organisationen:

Kinderfreunde Gramastetten: 60 % 1. 
Seniorenbund Gramastetten: 40 % 2. 
SPÖ-Ortsgruppe Gramastetten: 30 % 3. 

Abfallinfo
Zur Entsorgung von Essensresten 
(siehe Gramastettner Gemeinde-
nachrichten 1/2010) wird klargestellt: 
Fleischhaltige Essensreste können in 
Gramastetten in der Biotonne entsorgt 
werden. Die Verarbeitung erfolgt in der 
Kompostieranlage Dannerer. Weitere 
Informationen zur Abfalltrennung in 
Gramastetten finden Sie auf der Home-
page www.gramastetten.ooe.gv.at nach 
Eingabe des Stichwortes „Abfall“ und 
dann weiter unter „Hinweise zur Ab-
falltrennung“.

Illegale Abfallablagerungen und Ab-
fallsammler
In letzter Zeit kommt es wieder ver-
mehrt zu Ablagerungen von Abfällen 
an den Containerstandplätzen. Halten 
Sie die Sammelstellen und Ihre Umwelt 
sauber! Die Reinigung der Sammel-
stellen verursacht enorme Kosten, die 
dann alle Bürgerinnen und Bürger mit 
ihren Abfallgebühren tragen müssen. 

Die Marktgemeinde Gramastetten und 
der BAV Urfahr-Umgebung machen 
darauf aufmerksam, dass illegale Ab-
fallsammler keine Sammelerlaubnis 
gemäß den abfallwirtschaftlichen Be-
stimmungen haben. Daher ist die Ab-
gabe von Abfällen an diese Personen 
eindeutig rechtswidrig und strafbar. 
Illegale Abfallsammler ohne Sammel-
erlaubnis haben mit hohen Geldstrafen 
zu rechnen.

Gebrauchte Schultaschen – Sammel-
aktion
Die Sammelaktion der Oö. Bezirks-
abfallverbände, Statutarstädte, der 
Oö. LAVU AG und der Hilfseinrich-
tung ORA Österreich unterstützt Kin-
der aus Albanien auf ihrem Weg zur 
Schule: Alle noch gebrauchsfähigen 
Schultaschen, Rucksäcke, aber auch 
Federpennale, Lineale, Spitzer, … (kei-
ne Bücher!!!) können jederzeit in allen 
oberösterreichischen Altstoffsammel-
zentren abgegeben werden.

Sollten Sie Fragen, Anregungen und 
Sorgen im Bereich Umwelt haben, 
können Sie mich jederzeit kontaktie-
ren: Tel.: 0732/70 00 63 oder E-Mail: 
ulrike.monter@speed.at.

Dr. Ulrike Mon-
ter, Obfrau des 
Ausschusses für 
örtliche Umwelt-
angelegenheiten 
und Klimaschutz
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GR-Sitzungstermine

Die nächsten Gemeinderatssit-
zungen finden am 20. Mai und 
am 29. Juni 2010 jeweils ab 
19:00 Uhr im Sitzungssaal des 
Gemeindeamtes mit jeweils an-
schließender Bürgerfragestunde 
statt. Sie sind herzlich dazu ein-
geladen! 

Ungefähr eine Woche vor einer 
Gemeinderatssitzung werden 
die Tagesordnungspunkte an 
der Amtstafel und im Internet 
unter www.gramastetten.ooe.
gv.at kundgemacht.

Genehmigte Protokolle von Ge-
meinderatssitzungen können Sie 
von unserer Homepage www.
gramastetten.ooe.gv.at, Link: 
Bürgerservice/Verwaltung/Poli-
tik, dann Politik, herunterladen.

Aus dem Gemeinderat vom 30. März 2010

Aus dem Gemeinderat

Rechnungsabschluss 
2009

Ordentlicher Haushalt:
Die Jahresrechnung 2009 
wurde mit Gesamteinnah-
men von € 6.489.131,53 
und Gesamtausgaben von 
€ 6.768.650,80 beschlossen, 
das ergibt erstmalig einen 
Sollabgang von € 279.519,27. 
Hauptverantwortlich für den negativen 
Abschluss ist die allgemeine schlechte 
finanzielle Situation der Gemeinden. 
Der Abgang wird nach Prüfung groß-
teils durch Bedarfszuweisungsmittel 
des Landes abgedeckt. 

Außerordentlicher Haushalt:
Der Außerordentliche Haus-
halt weist Gesamteinnahmen von 
€ 1.778.429,87 und Gesamtausgaben 
von € 2.814.505,31 auf, das ergibt ei-
nen Sollfehlbetrag von € 1.036.075,44. 
Der Abgang im Außerordentlichen 
Haushalt entsteht dadurch, dass sich 
die Finanzierung der Bauvorhaben der 
Gemeinde auf mehrere Jahre erstreckt 
und im Jahr 2009 außer Interessen-
tenbeiträgen keine gemeindeeigenen 
Mittel zur Verfügung gestellt werden 
konnten.

Vermögens- und Schuldenrechnung:
Das Vermögen der Gemeinde (Grund-
stücke, sämtliche Gebäude, Kanal- und 
Wasserleitungsbauten) beträgt am Ende 
des Finanzjahres 2009 nach Berück-
sichtigung der jährlichen Abschreibung 
€ 20.605.453,40. Der Gesamtschulden-
stand beträgt € 10.456.208,71.

Die Schulden teilen sich auf in:
Normal verzinste Darlehen: 
€ 182.493,17
Wo h n b a u f ö r d e r u n g s d a r l e h e n : 
€ 119.250,46
Darlehen für Wasserleitungsbauten: 
€ 858.221,44
Darlehen für Kanalbauten: 
€ 7.442.620,71
Landesdarlehen für Wasserleitungs- 
und Kanalbauten: € 1.853.622,93

Die Zinsbelastung für sämtliche Darle-
hen betrug im Jahr 2009 € 294.005,13. 
Von der Kommunalkreditbank und 
vom Land Oberösterreich erhielten wir 
Zuschüsse in Höhe von € 269.024,10, 

sodass die Nettozinsbelastung für die 
Gemeinde Gramastetten lediglich 
€ 24.981,03 betrug.

Der Prüfungsausschuss hat den Rech-
nungsabschluss 2009 einer ausführli-
chen Prüfung unterzogen und für in 
Ordnung befunden.

Feuerwehrhaus Gramastetten; 
Auftragsvergaben 

Für die Fertigstellung des Feuerwehr-
hauses Gramastetten hat der Gemein-
devorstand bzw. der Gemeinderat den 
Auftragsvergaben der Errichterfirma 
VFI Marktgemeinde Gramastetten 
& Co KG zugestimmt (Beträge inkl. 
MWSt.): 

Planung/Bauleitung Haus- 
und Elektrotechnik:
Fa. Belfanti Füreder, Techni-
sches Büro für Elektro- und 
Haustechnik GmbH,
4020 Linz
Auftragssumme: € 6.347,23

Vollwärmeschutz:
Fa. Irkowsky & Leitner 
GmbH, 4020 Linz

Auftragssumme: € 63.816,-

Innenputzarbeiten:
Fa. Harald Brandlmayr GmbH,
4623 Gunskirchen
Auftragssumme: € 20.002,20

Einrichtung/Bautischler:
Fa. Tischlerei Hofer KG,
4201 Gramastetten
Auftragssumme: € 66.072,-

Holzfußböden:
Fa. Holz Stadler, 4202 Hellmonsödt
Auftragssumme: € 6.476,40

Estrich und Terrazzo:
Fa. Stein-Zeit Köllnreiter GmbH,
4407 Steyr
Auftragssumme: € 43.746,36

Glaserarbeiten:
Fa. Hörmanseder GmbH,
4680 Haag am Hausruck
Auftragssumme: € 20.008,80

Fliesenlegerarbeiten:
Fa. H.K.V. Halil Kadir,
4201 Gramastetten
Auftragssumme: € 7.180,80

Maler- und Beschichtungsarbeiten:
Fa. Gerta Hauser GmbH & Co KG, 
4030 Linz
Auftragssumme: € 19.200,44

Außenanlagen:
Fa. STRABAG AG, 4021 Linz
Auftragssumme: € 124.233,34

Sessel und Tische:
Fa. Heinz Scheurer Objekteinrichtungen, 
5020 Salzburg
Auftragssumme: € 13.890,96

Trockenbauarbeiten:
Fa. Perchtold GmbH, 4810 Gmunden
Auftragssumme: € 32.149,51
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Suchtprävention: 
Jahresschwerpunkt 
der „Gesunden 
Gemeinden“ 2010–
2011

Sucht hat viele Ursachen, deshalb 
muss man auf verschiedenen Ebe-
nen ansetzen, um sie zu verhindern. 
Suchtvorbeugung ist nicht alleine 
Sache von Experten, sondern geht 
uns alle an. Aus diesem Grund wer-
den wir in den folgenden Ausgaben 
Textbausteine des Institutes Sucht-
prävention zu dieser Thematik ver-
öffentlichen. 

Sucht ist eine Krankheit und bedeutet 
die Abhängigkeit von einer Substanz 
(z. B. Alkohol) oder von einem Ver-
halten (z. B. Glücksspiel, Einkaufen). 
Ein süchtiger Mensch kann nicht 
mehr frei entscheiden und hat keine 
Kontrolle mehr über seinen Konsum. 
Sucht führt zu körperlichen und see-
lischen Schäden und häufig zu sozi-
aler Isolation. Wer regelmäßig legale 
oder illegale Drogen nimmt, um Pro-
bleme oder eine depressive Grund-
stimmung zu verdrängen, ist beson-
ders gefährdet. 

Es ist wichtig, eine Suchterkrankung 
ernst zu nehmen und professionelle 
Hilfe zu suchen. Beratungsstellen in 
ganz Oberösterreich bieten anonym 
und kostenlos Unterstützung, auch 
für Angehörige. Das Institut Sucht-
prävention informiert über Sucht 
und Suchtvorbeugung, hier finden Sie 
auch ein Verzeichnis von Beratungs-
stellen rund um das Thema Sucht.

www.praevention.at und speziell für 
Jugendliche www.1-2-free.at

Jin Shin Jyutsu („Strö-
men“)

Jin Shin Jyutsu ist eine sehr 
alte Kunst zur Harmonisie-
rung der Lebensenergie im 

Körper. Es gleicht das Energiesystem 
unseres Körpers aus, fördert dadurch 
Gesundheit und Wohlbefinden und 
stärkt die jedem von uns eigene, tief-
gründige Selbstheilungskraft.

Selbsthilfeseminar (Buch 3)

Buch 3 erzählt mir
von der Beziehung zwischen Hän-•	
den und Füßen, Fingern und Ze-
hen
über die Anwendung von Finger-•	
positionen (Mudras)
über die Strömungsmuster un-•	
serer Starthilfekabelfunktion im 
Körper

Termin: 
Freitag, 07. Mai 2010
von 14:00 bis 19:30 Uhr
Samstag, 08. Mai 2010 
von 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort: 
Saal der Raiffeisenbank Grama-
stetten, 2. Stock

Beitrag:
€ 160,- (inkl. Selbsthilfebuch 3)

Anmeldung:
bei Aloisia Öhlinger,
Tel. 07239/8793

Bitte Schreibzeug, bequeme Klei-
dung, warme Socken, eine Unterlage 
und ein bis zwei Decken und Kissen 
mitbringen.

Veranstaltungen

Abwasserbeseitigungsanlage 
Gramastetten BA 13; Auftrags-
vergabe

Für die Erschließung der neu ge-
widmeten Baugrundstücke (Ort Ost, 
Binderlandl, Anschluss Bezirkssenio-
renheim, Hangweg und Hemmelmayr-
weg) wurde der Auftrag für die Errich-
tung der Abwasserentsorgungskanäle 
an die Baufirma Zaussinger, Wartberg/
Aist mit einer Auftragssumme von 
€ 833.400,00 inkl. MWSt. vergeben.

Schulzentrum Gramastetten; 
Information

Der Gemeinderat wurde darüber infor-
miert, dass der geplante Baubeginn für 
die Generalsanierung des Schulzent-
rums seitens des Gemeindereferenten 
Landesrat Dr. Josef Stockinger wie vor-
gesehen für das Jahr 2011 genehmigt 
wurde. 

Vergabe der restlichen Mietwoh-
nungen am Schmiedberg

Die Wohnungsvergabe (Vorschlags-
recht) für die beiden Wohnobjekte am 
Schmiedberg (27 Wohnungen) erfolgte 
durch den Ausschuss für Soziales, Ge-
nerationen, Integration und Bildung. 
Sämtliche Wohnungen sind vergeben. 
Eine Wohnungswerberliste wurde dem 
Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 

Ortsentwicklung Marktstraße; 
Information

Die Eigentümer und Bewohner der 
Häuser in der Marktstraße arbeiten 
derzeit an einem Ortsentwicklungs-
prozess mit externer Begleitung und 
Fachleuten. Ziel dieses Projektes ist, 
die Nutzungsmöglichkeiten der leer-
stehenden Gebäude und unbebauten 
Grundstücke im Bereich der Markt-
straße zu entwickeln, um dadurch eine 
nachhaltige Belebung des Ortskernes 
zu gewährleisten.

Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Gramastetten

Das Beckenbodentraining vom Jän-
ner 2010 ist bei den Teilnehmerin-
nen sehr gut angekommen, weshalb 
der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 
auch im kommenden Jahr wieder ein 
Training anbieten möchte.

Beckenbodentraining 
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APRIL
Freitag, 30.04. 2010
Gramastetten, Markt
15:00-17:00 Uhr
Pflanzentauschmarkt, Spielzeugfloh-
markt, Bauernmarkt mit Echt wos 
Guat’s
Reservierung der Stände wird erbeten: 
Katharina Dessl, Tel. 0660/526 06 52
E-Mail: katharina.dessl@gmx.at 

MAI
Samstag, 01.05. 2010
Marktplatz Gramastetten
Maibaumaufstellen
VA: Landjugend Gramastetten

Sonntag, 02.05. 2010
Pfarrkirche Gramastetten
09:45 Uhr
Florianimesse

Sonntag, 02.05. 2010
Fam. Durstberger (Scherer), Hamberg
13:00 Uhr
Mostkost 
VA: Ortsbauernschaft Gramastetten 

Sonntag, 02.05. 2010
Rodltalstadion Gramastetten
17:00 Uhr
Fußballspiel SVG : Wilhering
VA: SV Gramastetten 

Dienstag, 04.05. 2010
Kirchenwirt z’Gramastetten
14:00 Uhr
Monatsversammlung Pensionisten-
verband
VA: Pensionistenverband Gramastet-
ten-Eidenberg-Lichtenberg 

Dienstag, 04.05. 2010
(weitere Termine: 18.05., 01.06., 15.06. 
2010)
Pfarrsaal Gramastetten
20:00 Uhr
Volkstanzabend
Interessierte sind jederzeit willkom-
men. 
VA: Volkstanzgruppe Gramastetten 
Web: www.gramastetten.at

Donnerstag, 06.05. 2010
Seniorenwallfahrt
VA: Seniorenbund OG-Gramastetten 

Samstag, 08.05. 2010
Gramastetten
14:00-16:00 Uhr
Kochen am Lagerfeuer
Für Kinder ab 6 Jahren
Kosten: € 6,-/ KF € 4,- 
VA: Kinderfreunde Gramastetten 

Samstag, 08.05. 2010
Gramaphon
20:00 Uhr
Hymne à l’amour - Edith Piaf und ich
VA: Duo Rouge et Noir 

Sonntag, 09.05. 2010
Puchenau
17:00 Uhr
Fußballspiel Puchenau : SVG 
VA: SV Gramastetten 

Montag, 10.05. 2010
Kirchenwirt z’Gramastetten
20:00 Uhr
Stammtisch der Zeitbank 55+
VA: Verein Zeitbank 55+ Gramastetten 

Montag, 10.05. 2010
Pfarrsaal Gramastetten
20:00 Uhr
Senioren-Volkstanz
VA: Seniorenbund OG-Gramastetten 

Samstag, 15.05. 2010
Oedt
17:00 Uhr
Fußballspiel Oedt : SVG 
VA: SV Gramastetten 

Sonntag, 16.05. 2010
07:00 Uhr: Treffpunkt am Marktplatz 
Gramastetten
Postalm-Wanderung
Almwanderung oder Klettersteig auf 
die Postalm (nur für Bergsteiger!) 
Anmeldung erbeten bei Martin Buch-
geher: 0664/843 03 14 
VA: Naturfreunde Gramastetten 

Mittwoch, 19.05. 2010
07:30 Uhr: Abfahrt bei Post Grama-
stetten
Ausflug des Pensionistenverbandes
Ausflug zur Planneralm, Wande-
rung zum Plannersee, Besuch einer 
Latschenkiefern-Brennerei; Gäste 
willkommen! 
VA: Pensionistenverband Gramastet-
ten-Eidenberg-Lichtenberg 

Veranstaltungen

 Den aktuellen Veranstaltungskalender für 2010 finden Sie auch auf unserer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.atVeranstaltungskalender - 
Kontakte:

Kinderfreunde Gramastetten
Andrea Pawlicek,
Tel.: 0664/266 96 38,
E-Mail: andrea.pawlicek@linzag.net

Pensionistenverband Gramastetten:
Ortsvorsitzender Gerhard Öller, 
Tel. 07231/2829, 0664/81 46 47 50, 
E-Mail: gerhard-oeller@aon.at

Seniorenbund Gramastetten:
Obm. Dir.i.R. Johann Fiereder, 
Türkstetten 33, 07239/8172,
E-Mail: j.fiereder@aon.at
Schriftf. Johann Pichler,
Kapellenstraße 3, Tel. 07239/8806

Veranstaltungs-Newsletter

Sie möchten stets über aktuelle Veranstal-
tungen in Gramastetten informiert sein? 

Sie können auf unserer Homepage 
www.gramastetten.ooe.gv.at unter 
„Veranstaltungskalender“ den Veran-
staltungs-Newsletter abonnieren.

Dieser Newsletter enthält die Veranstal-
tungen der kommenden zwei Wochen 
und wird jeden Freitag per E-Mail an 
alle, die in der Verteilerliste eingetra-
gen sind, verschickt.

ab Freitag, 30.04. 2010
Biesenfeldbad
09:00-10:00 Uhr
Babyschwimmen für Fortgeschritte-
ne bis 2 Jahre

Freitag, 28.05. 2010
Hauptschule Gramastetten
17:30-20:50 Uhr
Kochen – Orientalischer Reis in ver-
schiedenen Variationen

VHS Gramastetten:

Anmeldungen für VHS-Kurse 
sind unbedingt erforderlich!!!

Internet: www.vhs-ooe.at
E-Mail: gramastetten@vhs-ooe.at

Tel: 0664/455 86 66,
Andrea Buchgeher

Bei vielen Veranstaltungen  
10 % Ermäßigung  

für AK-Mitglieder!
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Veranstaltungen

 Den aktuellen Veranstaltungskalender für 2010 finden Sie auch auf unserer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.at

Donnerstag, 20.05. 2010
08:30 Uhr
Seniorenwandern
VA: Seniorenbund OG-Gramastetten 

Donnerstag, 20.05. 2010
Gemeindeamt Gramastetten
19:00 Uhr
Sitzung des Gemeinderates
Sie sind herzlich dazu eingeladen!

Samstag, 22.05. 2010
Pöstlingberg/Übermasserhaus, Hohe 
Straße 190
14:00-16:00 Uhr
Kochen am Lagerfeuer
Für Kinder ab 6 Jahren 
Kosten: € 6,-/KF € 4,-
VA: Kinderfreunde Gramastetten 

Samstag, 22.05. 2010
Rodltalstadion Gramastetten
17:00 Uhr
Fußballspiel SVG : Allhaming
VA: SV Gramastetten 

Sonntag, 23.05. 2010
Fam. Burgstaller (Bründl), Lassersdorf
11:00 Uhr
Maibockfrühschoppen
VA: FF Lassersdorf

Donnerstag, 27.05. 2010
Gemeindeamt Gramastetten
08:30-09:30 Uhr
Seniorensprechtag
VA: Oö. Seniorenbund, Landesleitung 

Samstag, 29.05. und Sonntag, 30.05. 
2010
Gramastetten
Samstag: Nachmittag, Sonntag: Vor-
mittag
Tag der Blasmusik
Blasmusik mit Spendenaktion zuguns-
ten des Musikvereins 
VA: Musikverein Feuerwehrmusik 
Gramastetten 
Web: www.mv-gramastetten.at

Samstag, 29.05. 2010
Hauptschulturnsaal Gramastetten 
19:00 Uhr
Judo-Landesligakampf UJZ3
SVG-Judo gegen Wiener Neudorf
VA: UJZ3, SVG-Sektion Judo 

Sonntag, 30.05. 2010
08:30 Uhr: Treffpunkt am Marktplatz 
Gramastetten
Rückkehr ca. 18:00 Uhr
Radausflug - Aschach/Schlögener 
Schlinge
Anmeldung erbeten bei Martin Buch-
geher: 0664/843 03 14 
VA: Naturfreunde Gramastetten 

Sonntag, 30.05. 2010
Pfarrkirche Gramastetten
Erstkommunion
VA: Pfarre Gramastetten 
Web: www.pfarre-gramastetten.at.tf

Sonntag, 30.05. 2010
Ansfelden
17:00 Uhr
Fußballspiel Ansfelden : SVG 
VA: SV Gramastetten 

Montag, 31.05. 2010
Pfarrsaal Gramastetten
20:00 Uhr
Senioren-Volkstanz
VA: Seniorenbund OG-Gramastetten 

JUNI
Dienstag, 01.06. 2010
Kirchenwirt z’Gramastetten
14:00 Uhr
Monatsversammlung Pensionisten-
verband
VA: Pensionistenverband Gramastet-
ten-Eidenberg-Lichtenberg 

Sonntag, 06.06. 2010
Pöstlingberg/Übermasserhaus, Hohe 
Straße 190
10:00 Uhr
Familienfest „10 Jahre Kinder-
freunde Gramastetten“
Mit den Jungmusikern des MV 
Pöstlingberg/Lichtenberg, Kinderpro-
gramm (großer Kletterturm, Spielsta-
tionen, ...)
Für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt! 
VA: Kinderfreunde Gramastetten 

Sonntag, 06.06. 2010
Rodltalstadion Gramastetten 
17:00 Uhr
Fußballspiel SVG : Niederneukirchen
VA: SV Gramastetten 

Donnerstag, 10.06. 2010
Pfarrheim Gramastetten
19:30 Uhr
Filmpremiere „Gramastetten - ein 
Fenster zur Weltkirche“
Filmprojekt der Polytechnischen 
Schule Gramastetten 

Donnerstag, 10.06. 2010
08:30 Uhr
Seniorenwandern
VA: Seniorenbund OG-Gramastetten 

Sonntag, 13.06. 2010
Sternwallfahrt nach Gramastetten
Alle Pfarren, deren Pfarrgebiet einmal 
zu Gramastetten gehört hat, sind 
eingeladen: Eidenberg, Zwettl, Ottens-
heim, Bad Leonfelden, Vorderweißen-
bach, Traberg, Waxenberg, Oberneu-
kirchen; Sternwallfahrt und Bewirtung 
am Kirchenplatz.
Web: www.pfarre-gramastetten.at.tf

Sonntag, 13.06. 2010
Admira-Platz Linz-Urfahr
17:00 Uhr
Fußballspiel Admira : SVG 
VA: SV Gramastetten 

Montag, 14.06. 2010
Kirchenwirt z’Gramastetten
20:00 Uhr
Stammtisch der Zeitbank 55+
VA: Verein Zeitbank 55+ Gramastetten 

Freitag, 18.06. bis Samstag, 19.06. 2010
Pöstlingberg/Übermasserhaus, Hohe 
Straße 190
18:00 Uhr
Übernachten im Zelt
Für Kids ab 10 Jahren 
Kosten: € 8,-/KF € 6,- 
VA: Kinderfreunde Gramastetten 

Samstag, 19.06. 2010
Schulsportplatz
ab 09:00 Uhr
Leichtathletikwettbewerb
VA: TV Gramastetten

Samstag, 19.06. 2010
Bergkirche Gramastetten
Sonnwendfeuer
VA: Kameradschaftsbund Gramastetten
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Veranstaltungen

Samstag, 19.06. 2010
Eidenberghaus/Naturfreunde
16:00 Uhr
Sonnenwendfeuer
VA: Naturfreunde Gramastetten 

Sonntag, 20.06. 2010
06:00 Uhr: Treffpunkt am Marktplatz 
Gramastetten 
Rückkehr ca. 20:00 Uhr 
Traunstein
Traunsteinumrundung über den Lau-
dachsee oder Besteigung des Traun-
steines mit oder ohne Klettersteig - 
Achtung: Variante 2 ist nur für geübte 
Bergsteiger(innen)! 
Anmeldung erbeten bei Martin Buch-
geher: 0664/843 03 14 
VA: Naturfreunde Gramastetten 

Montag, 21.06. 2010
Pfarrsaal Gramastetten
20:00 Uhr
Senioren-Volkstanz
VA: Seniorenbund OG-Gramastetten

Samstag, 26.06. 2010
Hackerwiese oberhalb Gasthof Freis-
eder
19:30-24:00 Uhr
Petersfeuer am Pöstlingberg
gemeinsam mit Musikverein Pöstling-
berg u. Umgebung, FF Pöstlingberg 
und Gasthof Freiseder 
VA: Aktion Pöstlingberg 

Samstag, 26.06. 2010
Schumanski Bar-Café
Start 14:00 Uhr: Kett-Car-Rennen 
(Kinder), 16:00 Uhr: Rätsel Rallye, 
Gramastetten
ARBÖ-Rätsel-Rallye 2010
Der ARBÖ-Ortsklub Gramastetten 
veranstaltet die 3. Rätsel Rallye in 
Gramastetten. Tolle Preise zu gewin-
nen. Anmeldung bei Schumanski oder 
Tel. 0664/836 12 23  
VA: ARBÖ-Ortsklub Gramastetten, 
Rudolf Probst, Schießstattstraße 51, 
Gramastetten
E-Mail: rudolf.probst@voestalpine.com

Sonntag, 27.06. 2010
Marktplatz Gramastetten
10:00 Uhr
Tag der Familie
VA: Marktgemeinde Gramastetten 

Dienstag, 29.06. 2010
Gemeindeamt Gramastetten
19:00 Uhr
Sitzung des Gemeinderates
Sie sind herzlich dazu eingeladen!

Mittwoch, 30.06. 2010
07:30 Uhr: Abfahrt bei Post Grama-
stetten
Ausflug des Pensionistenverbandes
zum bayrischen Chiemsee; Gäste 
willkommen! 
VA: Pensionistenverband Gramastet-
ten-Eidenberg-Lichtenberg

Gratis-Internetkurs für 
Personen ab 55

„Hymne à l’amour – Edith Piaf und ich“ –  
Chansons mit dem Duo Rouge et Noir

Auch heuer 
beteiligt sich 
die Markt-
g e m e i n d e 
G r a m a s t e t -
ten wieder an 
dem Projekt 
und bietet in 
Zusammenar-

beit mit der Hauptschule und der Po-
lytechnischen Schule Gramastetten 
am Freitag, 18. Juni 2010 die Aktion 
Dialog im Schulzentrum Gramastet-
ten an. Der Kurs beginnt um 10:00 Uhr 
und dauert mit Pause bis ca. 11:45 
Uhr. Dabei werden Schüler(innen) mit 
der älteren Generation einen Dialog 
über das Internet führen, ihre Kennt-
nisse über das Internet weitergeben 
und dabei behilflich sein, am PC das 
Internet zu erkunden. 

Interessierte Personen ab 55 kön-
nen kostenlos dieses Angebot nut-
zen. Melden Sie sich bitte bis Freitag, 
28. Mai 2010 beim Gemeindeamt, Tel.: 
07239/8155-0, E-Mail: gemeinde@gra-
mastetten.ooe.gv.at an.

Samstag, 8. Mai 
2010 im Grama-
phon in Grama-
stetten
Beginn: 20:00 Uhr

Vorverkauf in 
allen Raiffeisen-
banken in Ober-
österreich und 
allen Ö-Ticket 
Verkaufsstellen
VVK: € 14,-/Abendkasse: € 16,-

Das Duo Rouge et Noir wurde von 
Klaudia Maasen van den Brink-Plasch 
(Gesang) und Michaela Beltaief (Ak-
kordeon) gegründet. Ihr neues Pro-
gramm „Hymne à l’amour – Edith Piaf 
und ich“ besteht aus den zeitlosen und 
bekannten Chansons von Edith Piaf; 
aufgelockert durch französische Mu-
settewalzer.

Klaudia: „In diesem Programm 
möchte ich der kleinen, großen Edith 
Piaf den ‚roten Teppich ausrollen‘, 
damit diese Frau mit ihrer Lebens-

kraft, mit ihrem 
intensiven Aus-
leben ihrer Ge-
fühle und ihrer 
kräftigen und 
emotionsgelade-
nen Stimme in 
Erinnerung be-
halten wird.“ 

Die Dramatur-
gie des Auftrit-

tes entführt die Zuhörer in das Paris 
der 40er und 50er-Jahre des vorigen 
Jahrhunderts. Authentisch wirkt die 
Sängerin allemal, da sie nicht ver-
sucht nachzuahmen, sondern mit 
ihren Möglichkeiten und Emotionen 
die Lieder bereichert und mit neuem 
Leben erfüllt.

ACHTUNG – Drei Freikarten zu ge-
winnen!
Die ersten drei Anrufer, die sich 
am Donnerstag, 29. April 2010 ab 
09:00 Uhr unter der Tel. Nr. 0650/934 
01 61 melden, erhalten je eine Freikar-
te für das Konzert. Viel Glück!
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 26. Leichtathletik-
Wettkampf des 

TV Gramastetten –  
Samstag 19. Juni 2010

Um 09:00 Uhr beginnt am Schulsport-
platz ein Leichtathletik-Wettkampf be-
stehend aus den Disziplinen

60-m-Lauf•	
Weitspringen•	
Schlagballwerfen•	

 
Teilnahmeberechtigt sind alle Schüle-
rinnen und Schüler sowie die Schul-
anfänger der Jahrgänge 1995–2004, 
wenn sie entweder einen Wohnsitz in 
der Gemeinde haben oder Schüler des 
Schulzentrums in Gramastetten sind.

Die Anmeldungen werden am Wett-
kampftag ab 08:45 Uhr entgegenge-
nommen.

Alle teilnehmenden Kinder erhalten 
eine Urkunde; die jeweils drei Erst-
platzierten einer Altersklasse darüber 
hinaus Medaillen in Gold, Silber und 
Bronze.

Bereits zum dritten Mal haben auch 
Erwachsene die Möglichkeit an diesem 
Dreikampf teilzunehmen. Damen und 
Herren werden dabei getrennt gewertet.

Veranstaltungen

Am Pfingstsonntag, 23. Mai 2010 
wird Eidenberg zur Wettkampf-
arena für Oberösterreichs beste 
Sensenmäher(innen). Ingrid Mitter-
müllner (Bild) aus 
Gramastetten, die 
den 3. Platz bei 
der Europamei-
sterschaft im Sen-
senmähen 2009 
erreichte, ist Titel-
verteidigerin bei 
der diesjährigen 
L a n d e s m e i s t e r-
schaft.

Zählte früher das 
Mähen mit der Sen-
se in der Landwirt-
schaft zur alltägli-
chen Notwendigkeit, 
so entwickelte sich 
das Sensenmähen 
in den letzten Jahr-
zehnten mehr und 
mehr zum Wettkampfsport. Beim 
diesjährigen Landesentscheid treten 
80 Teilnehmer(innen) in acht verschie-
denen Klassen gegeneinander an. Da-
bei gilt es, eine vorgegebene Fläche so 
schnell und sauber wie möglich abzu-
mähen. 

In Zusammenarbeit mit dem Maschi-
nenring findet zeitgleich der größte 
Grünlandtag statt, bei dem die neu-
esten Landmaschinen in Aktion zu er-
leben sind. Über Mittag bis am Abend 
kann man sich zusätzlich kulinarisch 
verwöhnen lassen.

Neben dem Landesmähwettbewerb 
und der Landmaschinenvorführung 
wird eine extra Gästewertung angebo-
ten, bei der jede(r) sein verstecktes Ta-

lent im Sensenmä-
hen beweisen kann. 
Um das Handwerk 
rund um die Sen-
se nicht ausster-
ben zu lassen, kann 
man außerdem an 
Sensenwetzkursen 
und Dengelvorfüh-
rungen teilnehmen. 
Die Schüler(innen) 
der LFS Kirchschlag 
kümmern sich mit 
einem umfang-
reichen Kinder-
programm um die 
jüngeren Gäste. Zu-
sätzlich präsentieren 
die Mitglieder des 
Reitvereines Geng/
Kirchschlag histo-

rische Arbeitsmethoden mit dem 
Pferd. 

Alle sind recht herzlich zur Siegereh-
rung und Abendveranstaltung – dem 
„MähDay“ - ab 19:00 Uhr eingeladen. 
Für ausgelassene Stimmung sorgen die 
„New Rois Boys“ und „DJ Andy“. 

Rückfragen bitte an: 
Manuel Lanzerstorfer, Bezirks-
landjugend Urfahr, Edt 6, 4201 
Gramastetten, Tel: 0664/470 89 85, 
E-Mail: manuel@lanzerstorfer.org, 
www.landjugend-urfahr.com

bei Familie Durstberger, vulgo Sche-
rer in Hamberg

Sonntag, 2. Mai 2010, 13:30 Uhr

Wer wird heuer den größten Mostkrug 
von Gramastetten erhalten?  

Diese Art Wanderpokal stand jetzt für 
ein Jahr lang im Bauernhaus der Familie 
Grillberger, vulgo Kogler in Feldsdorf. 
Bei der nächsten Mostkost am 2. Mai 
wird sich entscheiden, wo´s in Grama-
stetten wieder den besten Most gibt. 

Musik: Böhmisches Ensemble Grama-
stetten

Mostverkostungsstand•	
Größter Mostkrug von Grama-•	
stetten 
Kinderprogramm•	
Kaffee, Kuchen und Bauernkrap-•	
fen
Bauernhof-Eis, Brote•	

Die Ortsbauernschaft Gramastetten 
freut sich auf Ihr/Euer Kommen. Die 
Veranstaltung findet bei jeder Witte-
rung statt!

Landesmeisterschaft im Sensenmähen in Eidenberg

Gramastettner Mostkost 
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Das Familienbundzentrum organisier-
te am 10. März 2010 das Bluatschink-
Kinderkonzert mit großem Erfolg. 
Mehr als 360 Besucher füllten den 
Panoramasaal im Gramaphon. Der 
singende „Bluatschink“ Toni Knittel 
begeisterte mit seinen Liedern und 
seinem neuen Programm „Drachen, 
Zwerge und Zauberwesen“ die Kinder 
und auch die Erwachsenen. 

Auch in unserem Zentrum haben wir 
noch jede Menge Angebote für kleine 
und auch größere Kinder:

Eltern-Kind-Gruppe Blümlein
(Babys ab 4  Monate)

Termin:
Montag, 10.05.–28.06. 2010 (7x)
Dauer: jeweils 09:30–10:30 Uhr
Leitung: Karin Wakolm
Kosten: € 28,-/€ 25,-

Kindertänze
(Kinder 4-6 Jahre ohne Begleitung)

Termin:
Mittwoch, 05.05.–26.05. 2010 (4x)
Dauer: jeweils 16:00–17:00 Uhr
Leitung: Karin Wakolm
Kosten: € 15,-/€ 13,-

Selbstverteidigung – Mädchen
(ab 8 Jahre)

Termin:
Donnerstag, 27.05.–01.07. 2010 (5x)
Dauer: jeweils 17:30–19:00 Uhr
Leitung: Markus Lindenbauer
Kosten: € 28,-/€ 25,-

Für weitere Informationen oder An-
meldungen stehe ich Ihnen gerne zur 
Verfügung. Kommen Sie vorbei oder 
rufen Sie uns an. 

Katzmaier Manuela,
Tel: 0664/852 43 50,
fbz.gramastetten@ooe.familienbund.at, 
www.ooe.familienbund.at

Viel Trubel im Familienbundzentrum

Einige Frauen der Goldhaubengruppe 
Gramastetten haben bereits im vergan-
genen Jahr eine neue Gramastettner 
Sommertracht und eine Festtracht ent-
worfen, genäht und auch den Grama-
stettnern vorgestellt.

Daraufhin war die Begeisterung über 
die gelungenen Dirndlkleider so groß, 
dass wir gleich Anmeldungen für zwei 
weitere Nähkurse bekamen. In den 
Monaten November und Dezember 
2009 sowie Jänner und Februar 2010 
entstanden von vielen fleißigen Nähe-

rinnen unter fachkundiger Anleitung 
elf Festtrachten und zehn Sommer-
trachten. Insgesamt gibt es bereits 40 
Gramastettner Dirndlkleider, die alle 
von den Trägerinnen selbst geschnei-
dert wurden. 

Wir haben noch vor, Ideen für einen 
Trachtenanzug oder eine Jacke zu sam-
meln, um auch die Männer neu einzu-
kleiden. Die Gramastettner Trachten 
werden im Heimatwerk Linz maßge-
schneidert.

Neue Gramastettner Festtracht

Ehrung durch BM 
Rudolf Hundstorfer

Unter dem Motto „Lebenssinn bleibt“ 
wurde unter der Projektleitung von Pro 
Senectute Österreich der Film „Und a 
jeds Leben is anders“ im Auftrag des 
Bundesministeriums für Arbeit, Sozia-
les und Konsumentenschutz erstellt.

Mit diesem Filmprojekt sollen ein ganz-
heitliches Bild des Alter(n)s vermittelt 
und vorhandene Sichtweisen verändert 
werden. Der Film zeigt Gesprächssitu-
ationen mit 85-jährigen Frauen und 
Männern, in denen veranschaulicht 
wird, wie vielfältig die Lebensumstän-
de dieser Altersgruppe sind. Der Film 
wurde im Oktober in Wien und Linz 
präsentiert. Mitwirkende an diesem 
Filmprojekt war die Gramastettnerin 
Isabella Probst, Diplomsozialbetreue-
rin für Altenarbeit DSB/A. 

Isabella Probst: „Pflege muss für alle 
leistbar bleiben. Wichtig ist, dass das So-
lidaritätsprinzip aufrechterhalten bleibt, 
dass Menschen, die ein schwaches Ein-
kommen haben, auch nur einen gerin-
geren Beitrag für die Pflege leisten.“
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BERICHT AUS DEM 
STANDESAMT

Geburten:

Froschauer Stefan Günter, 
Götzlingstraße 49

Rath Olivia Anabel, Schlagbergstr. 80
Mayrhofer Sara, Hamberg 31
Silber Lena, Feldsdorf 9
Stöbich Enya Marie, Wöran-Straße 8
Kollegger Lenard Harald, 

Waldingerstraße 1 
Buchroithner Chiara Katharina, 

Stadlergutweg 3
Feichtner Mario, Urtlstraße 6
Guttenbrunner Luca Sandro, 

Herzog-Wilhelm-Weg 9/12
Hartl Viktoria, Spendlingbauerstr. 39
Kunsch Anna Rosa Abel, 

Nöbauerstraße 36/11

Korrektur Ausgabe 1/2010:
Anstatt Bruckmüller Lea wurde 

Grubmüller Lea, Dießenleitenweg 
234a geboren.

Wir bitten den Irrtum zu entschuldigen.

Todesfälle:

Buchgeher Veronika, 
Großambergstraße 106

Kastner Theresia, Dießenleitenweg 236
Kitzmüller Maria, Götzlingstraße 17
Pühringer Hermann, 

Schießstattstraße 63
Dr. Schnürer Siegfried, Peyrer-Str. 14
Toycheva Rada Nikolova, 

Schmiedberg 23/6

Eheschließungen:

Dipl.-Ing. Zeiler Hans Jürgen –  
Gerber Valerie, Nöbauerstraße 38

Wir gratulieren recht herzlich!

zum 80. Geburtstag
Paula Hofer, Landlweg 2/1
Gertraud Pilz, Hubertusstraße 4/1
Dr. Erna Roth, Hohe Straße 193/2

zum 85. Geburtstag
Markus Karl Koll, Marktstraße 14
Anton Karl Spring, 

Überlendnerstraße 10/1

zum 97. Geburtstag
Lydia Braun, Gerlweg 4

Am 8. März 2010 wur-
de der Verein „Zeitbank 
55+“ in Anwesenheit 
von Bürgermeister 
Mag. Andreas Fazeni 
offiziell gegründet. Der 
Verein umfasst zurzeit 
16 Mitglieder. 

„Zeitbank 55+“ versteht sich als völlig 
unpolitische Vereinigung mit dem Ziel, 
rasch und unbürokratisch Tätigkeiten 
jeder Art zu übernehmen, wo Not an 
Mann oder Frau ist. So stellen sich zum 
Beispiel die Mitglieder für Fahrdiens-
te, Begleitdienste, Nachhilfeunterricht, 
Gartenarbeit, Kinderbetreuung, Hilfe 
am PC, Unterstützung bei Amtswegen, 
Einkaufen, Besuchsdienste u. v. m. 
zur Verfügung. Das breite Angebot ist 
möglich, weil die Mitglieder aus den 
verschiedensten Berufsgruppen kom-
men, und man dadurch auf die unter-
schiedlichsten Fertigkeiten zugreifen 
kann.

Neue Mitglieder mit neuen Fertigkei-
ten und Kenntnissen sind jederzeit 
herzlichst willkommen. Wir wollen 
aber auch besonders jene Personen an-
sprechen, die irrtümlich der Meinung 
sind, bei diesem Verein erst mit „55+“ 
Mitglied werden zu können. Jeder ab 
18 Jahren hat die Möglichkeit, sich als 
Mitglied des Vereines eintragen zu las-
sen, zu einem Jahresbeitrag von € 36,-. 

Mit der Vereinszugehörigkeit hat jedes 
Mitglied die Möglichkeit, im Rahmen 
seiner Interessen und natürlich seiner 

persönlichen Situation, 
Zeit für anfallende Tä-
tigkeiten einzubringen 
und gleichzeitig für 
sich ein Zeitguthaben 
zu erwerben (1 : 1 sei-
nes eingebrachten Zeit-

aufwandes). Dieses Zeitguthaben kann 
für diverse Dienste in Anspruch ge-
nommen werden. Zum Beispiel: Eine 
junge Mama erledigt für jemanden 
Einkaufsdienste oder kleinere haus-
wirtschaftliche Tätigkeiten, so kann sie 
im Bedarfsfall rasch und unbürokra-
tisch Kinderbetreuung anfordern!!!

Die Mitglieder des Vereins „ Zeitbank 
55+“ treffen sich jeden zweiten Montag 
im Monat um 20:00 Uhr beim Kirchen-
wirt z’Gramastetten zum Stammtisch. 
Dort werden Erfahrungen ausge-
tauscht und diverse Hilfen angeboten. 
Die nächsten Termine sind: 10.05., 
14.06., 05.07., 09.08. 

Wir laden alle Interessierten herzlichst 
ein, unseren Verein im Rahmen des 
Stammtisches kennen zu lernen, of-
fene Fragen zu stellen und sich selbst 
einen Eindruck zu machen. Wir sind 
fest überzeugt, jeder hat Fähigkeiten 
und Talente, die gebraucht werden und 
hoch geschätzt sind!!!

Für Anfragen stehen wir gerne unter 
folgenden Telefonnummern zur Ver-
fügung:
Eva-Maria Munz 0676/414 54 53
Ludwig Miesbauer 0699/10 39 71 94
Margarete Madlmayr 0664/73 82 78 84

Vereinsgründung Zeitbank Gramastetten

Im Bild der neu 
gewählte Vorstand 

(v. l.): vorne: 
Eva-Maria Munz 
(Obfrau), Hilde 

Höller (Kassier-Stv.), 
2. Reihe: Ruth Kaiser 

(Schriftführerin), 
Eva-Maria Sölder 
(Kassaprüferin), 

Ludwig Miesbauer 
(Kassier), Waltraud 
Reisinger (Obfrau-

Stv.), Margarete 
Madlmayr 

(Kassaprüferin)

ZEITBANK
55+Ein Projekt

der SPES Akademie
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Wo könnte eine Ballnacht romantischer ablaufen als im 
„Pöstlingberg Schlößl“ über den Dächern von Linz? 

Davon haben sich wieder viele tanzbegeisterte Pöstlingber-
ger und politische Prominenz am Samstag, den 6. Februar 
beim Pöstlingberg Ball überzeugt, wie aus Linz Frau Stadträ-
tin Susanne Wegscheider und aus den Pöstlingberggemein-
den die Bürgermeister: Frau Daniela Durstberger (Lichten-
berg), Mag. Andreas Fazeni (Gramastetten) und Wolfgang 
Haderer (Puchenau). 

Für Freude am Tanz sorgte die Tanzband „refresh“. Die 
„Lichtenberger Dance Company“ (13 Tänzerinnen) un-
ter der Leitung von Michaela Mautner eröffnete mit ihrer 
Tanzeinlage den Abend. Zur Mitternachtsvorstellung gab 
es von der Gruppe „Bachelor“ (performed by Andrea) ein 
Tanz-Medley von Classic bis Rock ’n’ Roll. „Der Ball war 
wieder ein toller Erfolg und ein gesellschaftlicher Höhe-
punkt“, so der Organisator des Abends, HR DI Dr. Martin 
Kastner, Obmann der Aktion Pöstlingberg.

„Der Pöstlingberg tanzte“

Im vergangenen Herbst wurden wesentliche Teile des Sport-
parks bei der Hauptschule saniert und die Schäden an der 
Konstruktion behoben. Mit großzügiger Unterstützung der 
Schlosserei Madlmayr, der Tischlerei Hofer und unter tech-
nischer Leitung des Eislaufkomitees Gramastetten konnten 
das Lärmschutzvlies an der Bande und die Handläufe ausge-
tauscht bzw. verrottbare Holzteile durch Nirosta ersetzt wer-
den. Zusätzlich wurde ein großer Geräteschuppen errichtet, 
um die für den Betrieb der Anlage notwendigen Geräte und 
Utensilien lagern zu können. Sämtliche Materialkosten trug 
die Gemeinde. 

Engagierte Familienväter sowie Spieler bzw. Freunde des 
Eishockey-Teams „Rodltal-Rangers“ beteiligten sich an 
den aufwändigen Arbeitseinsätzen und stellten ihr hand-
werkliches Geschick in den Dienst der guten Sache. Rein-
hard Madlmayr organisierte und koordinierte die Arbeiten 

und Schulwart Hari Madlmayr opferte jede freie Minute 
dafür. 

Das kleine Team des Eislaufkomitees betreut den 900 m2 
großen Eislaufplatz schon seit achtzehn Jahren ehrenamtlich 
und mittlerweile ist die mit Flutlicht ausgestattete, eishockey-
taugliche Natureisfläche ein Vorzeigeprojekt geworden. Im 
heurigen Winter wurde noch vor Beginn der Weihnachtsfe-
rien eröffnet und trotz Maschinenschaden an der Schneefrä-
se war die Eisfläche 52 (Eis)Tage kostenlos benutzbar.

An sechs Samstagen wurde von den „Rangers“ ein immer 
sehr gut besuchtes Jugend-Training für Eishockey angebo-
ten. 

Das Eislaufkomitee bedankt sich bei allen Unterstützern 
für die Spenden!

Eislaufplatz Gramastetten - der Aufwand hat sich gelohnt!

In glücklicher Balllaune mit dabei: Bürgermeister 
Mag. Andreas Fazeni mit Gattin, Bürgermeister 

Wolfgang Haderer, Evelyne Leeb mit der neu kreierten 
Pöstlingberg-Dirndltracht und Martin Kastner.
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Kirchenkonzert – ein akustischer Genuss in der Fastenzeit,  
Erlös geht an das SOS-Kinderdorf in Haiti

Im Rahmen des Jubiläums „900 Jahre 
Pfarre Gramastetten“ veranstaltete der 
örtliche Musikverein (musikalische 
Leitung Kapellmeister Manfred Ka-
peller) gemeinsam mit der Chorver-
einigung Gramastetten unter der Lei-
tung von Mag. Georg Rath ein ebenso 
stimmungs- wie anspruchsvolles Kir-
chenkonzert. Auf das sehr zahlreiche 
Publikum wartete wieder so mancher 
Ohrenschmaus. Die Gramastettner 
Pfarrkirche mit ihrer bekannt groß-
artigen Akustik bietet ja für derartige 
Veranstaltungen ein wunderbares Am-
biente.

Manfred Kapeller und Georg Rath 
hatten für ihre Klangkörper den mu-
sikalischen Bogen weit gespannt und 
konnten damit Jung und Alt anspre-
chen. Die Musikkapelle begann mit der 
wuchtigen „Montana Fanfare“ des oö. 
Komponisten Thomas Doss. Nach drei 
Stücken der Chorvereinigung folgte das 
für das Orchester musikalisch sicher-
lich anspruchsvollste Stück, das „Lar-
go“ (2. Satz) aus der Symphonie Nr. 9 in 
e-Moll „Aus der Neuen Welt“ von An-
tonin Dvorák. Nach etlichen weiteren 
Darbietungen des Kirchenchors – blä-

serisch durchwirkt mit der „Elisabeth-
Serenade“ von Ronald Binge – gab’s 
zum großen Finale drei wunderschöne, 
gemeinsam dargebotene Stücke: „Wohl 
mir, dass ich Jesum habe“ (J. S. Bach), 
„Adiemus“ (Karl Jenkins – eine faszi-
nierende Melodie, auch bekannt aus 
einer Airline-Werbung) und „Morning 
Spiritual“ (Luigi di Ghisallo). Das be-
geisterte Publikum erklatschte sich 
als Zugabe „Song of freedom“ (Jan de 
Haan – die „Europa-Hymne“).

Mit seiner äußerst subtilen Moderati-
on rundete Kaplan GR Dr. P. Reinhold 
Dessl dieses  außergewöhnliche musi-
kalische Ereignis harmonisch ab. 

Aufgrund der großzügigen freiwilligen 
Spenden der Besucher(innen) konnte 
der Erlös dieses Konzertes in Höhe von 
€ 1.950,-  am 5. April an Frau Rimser 
von der Organisation SOS-Kinderdorf 
für die Kinder in Haiti übergeben wer-
den.

Text: Wolfgang Schneider, MV FM Gra-
mastetten, Medienreferent  

Bilder: Michael Weinzinger, MV FM 
Gramastetten

Übergabe des großzügigen 
Spendenschecks für die Kinder in 

Haiti:  
v.li.: Georg Rath (Leiter der 

Chorgemeinschaft Gramastetten), 
Arnold Letschnik (Obmann 

Musikverein Feuerwehrmusik 
Gramastetten), Michaela Rimser 

(SOS-Kinderdorf), Manfred 
Kapeller (Kapellmeister Musikverein 

Feuerwehrmusik Gramastetten) 
und Christian Hofer (Obmann der 
Chorgemeinschaft Gramastetten)

Foto honorarfrei (SOS-Kinderdorf)
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Toller Erfolg für Poly Grama-
stetten beim Bezirksriesentor-
lauf am Sternstein

Am 11. Februar 2010 fand am Sternstein 
in Bad Leonfelden der diesjährige Be-
zirksjugendschitag statt. Insgesamt wa-
ren 134 Schülerinnen und Schüler am 
Start. In der Gruppe der männlichen Ju-
gendlichen erreichte Maximilian Würf-
linger Rang 2. Bronze in der Gruppe 
Schüler II ging ebenfalls an unsere Poly-
technische Schule. Stefan Neundlinger 
holte diese Medaille für Gramastetten. 

Auch bei den Snowboardern konnten 
wir uns dank der guten Leistung von 
Lukas Freiseder über einen dritten Platz 
freuen. Lehrer und Schüler gratulieren 
den erfolgreichen Teilnehmern ganz 
herzlich zu ihren tollen Leistungen.

Poly-Schüler lernen Praxis

Schüler, die eine Büro- oder Ver-
kaufstätigkeit anstreben, besuchen in 
der Polytechnischen Schule den Fach-
bereich Handel/Büro. Das wichtigste 
Unterrichtsfach in diesem Bereich sind 
die Fachpraktischen Übungen. Die 
Schüler gründen zwei bis drei Übungs-
firmen, suchen Waren, die sie ver-
kaufen wollen und erstellen Kataloge, 
die sie an alle Schulen im Bundesland 
Oberösterreich versenden. Diese be-
stellen dann Waren. In den Firmen gibt 
es fünf verschiedene Abteilungen: den 
Einkauf, den Verkauf, das Lager, ein 
Sekretariat und die Buchhaltung. In 
der Buchhaltung werden Rechnungen 
verbucht und es wird kontrolliert, ob 
alle Kunden die bestellten Waren auch 

bezahlt haben. Wenn nicht zeitgerecht 
bezahlt wird, so schreiben die Schüler 
Mahnungen. Unsere Bankgeschäfte er-
ledigen wir mit Hilfe von ELBA-Inter-
net. Die Raiffeisenbank Gramastetten 
hat für jede Firma ein eigenes Konto 
eingerichtet und steht den Schülern 
immer mit Rat und Tat zur Seite. Die 
Polytechnische Schule möchte sich in 
diesem Zusammenhang vor allem bei 
Frau Michaela Breiteneder für ihre Un-
terstützung und Hilfe bedanken.

Von der Polytechnischen Schule

Aus Gramastetten

Im Hort Gramastetten war in den letzten Wochen wirklich einiges los!

Am 5. März haben wir 
unsere geschätzte Hort-
leiterin Cornelia Hanner 
mit einer kleinen Überra-
schungsfeier gebührend 

verabschiedet und sie in Mutterschutz 
geschickt. Viele Eltern und Kinder, aber 
auch Herr Bürgermeister Mag. Andre-
as Fazeni und Herr Amtsleiter Rudolf 
Haslmayr stellten sich ein, um Conny 
für ihre großartige Arbeit zu danken 
und einen gemütlichen Nachmittag mit 
ihr zu verbringen. Die 10-jährige Ale-
xandra Lisa Starke ließ sich ein ganz 
besonderes Geschenk für die Pädago-
gin einfallen und trug einen selbst ver-
fassten Text vor, den wir nebenstehend 
veröffentlichen möchten.
Mittlerweile haben wir uns schon ganz 
gut an die neue Situation gewöhnt, den-
noch vermissen wir unsere liebe Conny 
natürlich schon noch ein wenig ... Die 
ehemalige Connygruppe wurde jetzt 
zur Angelagruppe umbenannt, und 
wir freuen uns sehr, dass wir in Angela 

Mascher eine würdige Nachfolgerin als 
gruppenführende Pädagogin gefunden 
haben.

In den letzten beiden Wochen durften 
wir im Hort dank unserer Praktikan-
tinnen aus der 4. Klasse der öffentli-
chen Bildungsanstalt für Kindergar-
tenpädagogik viel Spannendes erleben 
und vielfältige Erfahrungen machen. 
Eine Woche wurde dem „Expressionis-
mus“ gewidmet. So hatten die Kinder 
die Chance, auf spielerische Weise ei-
nige Fakten über diese Kunstrichtung 
zu erfahren, aber auch selbst kreativ 
zu werden und mit Farben zu experi-
mentieren. Die zweite Woche war vom 
Projekt „Hallenhockey“ geprägt. Wir 
verbrachten viel Zeit im Turnsaal, wo 
unsere „Hockeymonster“ (so lautete 
der von den Kindern selbst erdachte 
Teamname) mit großer Begeisterung 
ihre sportlichen Fähigkeiten und „Ho-
ckeykenntnisse“ unter Beweis stellten. 
Wir bedanken uns herzlichst bei den 
angehenden Pädagoginnen Melanie 
Ehrenmüller und Sabrina Hofbauer 
für ihre guten Ideen und ihre Unter-
stützung.

Max Würflinger freut sich über 
Silber.

Michaela Breiteneder von der Raiba 
Gramastetten zeigt den Schülern, 
wie der Zahlungsverkehr mittels 

ELBA-Internet funktioniert.
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LIONS Friedensplakat Malwett-
bewerb 

Die Klassen 2b und 4b nahmen im Rah-
men des Zeichenunterrichts (FL Helga 
Staltner) am Malwettbewerb zum The-
ma „Frieden“, den der LIONS-Club Pu-
chenau ausgeschrieben hatte, teil. Die 
diesbezügliche Preisverleihung fand am 
15. März 2010 in der Hauptschule Gra-
mastetten statt. Beide Klassenkassen er-
hielten je € 50,-, die prämierten Zeich-
ner durften sich über Sachpreise, der 
Schulsieger über einen Warengutschein 
freuen. Herzlichen Glückwunsch!

Beinahe Computerprofis 

Drei fleißige und ehrgeizige 
Schüler(innen) unserer 4. Klassen 

sind eifrigst dabei, ihren bereits be-
gonnen Computerführerschein durch 
das Ablegen weiterer Prüfungen in 
den einzelnen Modulen zu vervoll-
kommnen. Burger Magdalena (4a) 
hat bereits vier Prüfungen (die Modu-
le 1, 2, 3, 4), Kneidinger Verena und 
Winter Michael (beide 4c) haben drei 
Prüfungen (die Module 1, 2, 3) abge-
legt. Oben genannte Schüler(innen) 
möchten Ende April weitere zwei Prü-
fungen schaffen. Gratulation zu die-
sem Einsatz!

Dichterlesung

Am Mittwoch, 24. Februar 2010, stell-
te Frau Fachlehrer Gabi Kreslehner 
ihr Buch „Charlottes Traum“ vor, 
welches mittlerweile sehr bekannt und 

gerühmt wird. Unsere Schüler der 3. 
und 4. Klassen waren begeistert von 
der Sprache, die die Schriftstellerin 
verwendet. „Die spricht nicht ständig 
nach der Schrift, sondern verwendet 
Ausdrücke, die wir untereinander 
auch benützen“, war der allgemeine 
Tenor unserer Schüler. Frau Kresleh-
ner sprach unter anderem auch über 
das Berufsbild eines Schriftstellers, 
dämpfte falsche Vorstellungen, in-
dem sie berichtete, dass lediglich 40 
Schriftsteller in ganz Österreich von 
dieser Arbeit leben können, alle an-
deren müssen um einen Zuverdienst 
bemüht sein. Ein besonderer Dank 
gilt dem Elternverein, der durch seine 
großzügige Unterstützung Veranstal-
tungen wie diese für die Eltern unse-
rer Schüler in sehr erträglichem finan-
ziellen Rahmen hält.

Hauptschule

Landeswettbewerb Prima La 
Musica:

Das Saxofonquartett „SAXNUAMOI“ 
der Klasse Roland Pirngruber und das 
Schlagwerkensemble „RITMO CA-

LIENTE“ der Klasse Franky Hueber 
erreichten beim heurigen Landeswett-
bewerb Prima la Musica jeweils einen 
ersten Preis. Herzliche Gratulation den 
jungen Musiker(inne)n und den Lehr-
kräften zu diesem großartigen Erfolg!

Konzertvorankündigung: 
Die Musikschule lädt ein zum 

Konzert „Swing Pop Rock“ am Frei-
tag, 30. April 2010 um 19:30 Uhr im 
Gramaphon. 
Es spielen die Big Band der Landesmu-
sikschule Ottensheim-Gramastetten, 
die Jugendband Fairplay der Landes-
musikschule Gallneukirchen und die 
beiden Jazz-Ensembles „What’s Up“ und 
„Jazz-Zischers“ der Landesmusikschule 
Puchenau.
Auf dem Programm stehen Titel wie: 
„Mercy, Mercy, Mercy“ von Joe Zawi-
nul, „Stormy Wheather“ von Harold 
Arlen, „Batman Theme“ von Neal Heft, 
„Misty“ von Errol Garner u. a.

Auf zahlreichen Besuch freut sich das 
Musikschulteam unter der Leitung von 
Frau Dir. Maria Peer!

Musikschule Gramastetten 
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Aus Gramastetten

In den vergangenen 
Wochen standen die 
Themen Fastenzeit, 
Frühlingsbeginn und 
Ostern im Vorder-
grund unserer päd-
agogischen Arbeit. 
Dazu gestalteten wir 
einen Fastenkalender, 
einen Fastenweg, den 
wir mit Papierblumen 
schmückten, und ein 

Fastenkreuz, das jeden Tag bunter wur-
de, je näher wir dem Osterfest kamen. 
Wir erzählten den Kindern Geschich-
ten von Jesus, sangen religiöse Lieder, 
verzierten Ostereier, bastelten Oster-
nester und gingen mit den Schulan-
fängern den Kreuzweg. Am Familien-
fasttag verzichteten wir bewusst auf 
unsere übliche Jause und aßen eine 
im Kindergarten zubereitete Suppe. 
Das so ersparte Jausengeld spendeten 
wir für die Aktion Familienfasttag. Im 
Rahmen der Glaubenswoche besuchte 
uns P. Alois auch im Kindergarten. Er 
sang mit den Kindern Lieder und er-
zählte ihnen von Jesus. In der „Oster-
backstube“ und beim traditionellen 
Palm buschenbinden unterstützten uns 
Eltern, Omas und Opas, aber auch die 
Kinder zeigten handwerkliches Ge-
schick und halfen fleißig mit. 

Bei einigen Frühlingsspaziergängen 
konnten wir schon die warmen Son-
nenstrahlen genießen, dem Vogel-
gezwitscher lauschen und die ersten 
Frühlingsboten entdecken. Außerdem 
freuen wir uns, dass wir wieder mehr 
Zeit im Garten mit Schaukeln, Sand-
spielen, Klettern, … verbringen kön-
nen.

Obwohl der Fasching schon lange vor-
bei ist, möchten wir uns an dieser Stelle 
noch recht herzlich bei Familie Gallistl 
für die Sektspende für den Faschings-
dienstag bedanken.

In der Fastenzeit bereiteten wir uns auf 
das Osterfest vor. Gemeinsam überleg-
ten wir, wie wir im Kindergarten fasten 
und verzichten können. Wir einigten 
uns wieder darauf, in der Fastenzeit 
statt Saft Wasser zu trinken, außerdem 
beschäftigten wir uns mit Geschichten 
über Jesus, seinem Leben und Wirken 
und sangen Osterlieder. Wir banden 
auch wieder Palmbuschen und brach-
ten somit den Kindern diesen alten 
Brauch näher.

Auch das Korbflechten ist ein Hand-
werk, das nur noch wenige Leute be-
herrschen und ausführen. Einer davon 
ist Josef Höller, den die Schmetterlings-
gruppe in seiner Werkstatt besuchte. 
Danke für diesen interessanten und 
lustigen Vormittag!

Natürlich wollten wir auch den Oster-
hasen wieder unterstützen und fertig-
ten Osternester in Form von Hennen, 
Hasen und Blumenküberln an. Sie 
wurden dann mit selbst gebackenen 
Hasen, ein paar süßen Kleinigkeiten 
gefüllt und schließlich am ersten Kin-
dergartentag nach den Osterferien 
voll Freude gesucht.

Es freut uns, dass nun 
der Frühling gekom-
men und das Wetter 
schon so sonnig ist, denn 
somit ist die Gartensaison 
eröffnet und alle Spielgeräte, Sandkiste, 
Taxis, Rutschen, Schaukeln, … können 
genutzt werden.

Frühling und Ostern im Pfarrcaritaskindergarten Fastenzeit, Ostern und Frühling im Kindergarten Pöstlingberg
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Aus Gramastetten

Fastenzeit, Ostern und Frühling im Kindergarten Pöstlingberg

Schon ungefähr fünf Monate besteht nun 
die Krabbelstube Gramastetten, und es 
hat sich alles sehr gut eingespielt. Bereits 
elf Kinder besuchen derzeit – sehr gerne 
- die Krabbelstube. Eines Morgens sagte 
sogar ein Kind zu seiner Mutter (wie diese 
uns im Nachhinein berichtete): „Mama, 
jetzt tua endlich weida, meine Freund 
woatn scho in da Krabbelstube!“ Dies 
zeigt, dass die Kinder wirklich mit Freu-
de und Begeisterung zu uns kommen - 
zum gemeinsamen Spielen, Musizieren, 
Singen, um erste soziale Erfahrungen zu 
sammeln, und zu vielem mehr, was das 
Kinderherz zum Lachen bringt. Uns ist 
dabei wichtig, den Kindern eine famili-
enähnliche Atmosphäre zu bieten, Werte 
zu vermitteln und uns einfach intensiv 
Zeit für jedes einzelne Kind und seine 
Bedürfnisse zu nehmen.

Trotz des guten „Anlaufens“ der Krab-
belstube ist diese Art der Betreuung 
noch sehr umstritten. Für viele ist es 
nicht „üblich“ beziehungsweise verant-
wortungsvoll, Kinder bereits im Alter 
von ca. zwei Jahren außerfamiliär be-
treuen zu lassen. Dabei sind die Kinder 
dieses Alters schon sehr interessiert an 
Gleichaltrigen und daran, soziale Kon-
takte zu knüpfen. Sicher zeigt sich das 
Kontakteknüpfen anfangs erst im ge-
genseitigen Beobachten und vorsichti-
gen Kennenlernen, doch wenn das Kind 
die Möglichkeit hat, diese Erfahrungen 
zu sammeln, lernt es viel für den späte-
ren sozialen Umgang, auch im Hinblick 
auf den Kindergarten. Denken wir doch 
an früher, als in den Familien oder in 
der Nachbarschaft oft zehn Kinder wa-
ren, mit denen man diese Erfahrungen 
machen konnte, doch heutzutage sind 
solche Verhältnisse schon eher selten. 

Um die Kinder beim Kennenlernen ih-
rer „Freunde“ und der neuen Umgebung 
zu unterstützen beziehungsweise da-

mit dies überhaupt ermöglicht werden 
kann, braucht das Kind in diesem Alter 
Personen, die es begleiten und ihm Halt 
und Sicherheit geben. Gut zu wissen 
ist, dass die Mutter nie ersetzt werden 
kann. Die Kinder sind dabei schon sehr 
früh im Stande, zu mehreren Personen 
eine Beziehung aufzubauen, die durch 
Vertrauen, Zuwendung und Sicherheit 
gekennzeichnet ist. Das heißt auch, dass 
die Früherzieherin in der Krabbelstube, 
die anfangs fremd ist, zu einer Bezugs-
person „heranwachsen“ kann. Die Mut-
ter wird dadurch jedoch nie ersetzt. Die 
Krabbelstube hat die Aufgabe, die Fami-
lie zu ergänzen – nicht zu ersetzen.

Um so eine vertrauensvolle Beziehung 
zwischen Kind und Früherzieherin auf-
zubauen, bedarf es einer engen Zusam-
menarbeit zwischen Eltern und Früher-
zieherin, durch den ständigen Austausch 
beim Bringen und Abholen der Kinder. 
Ermöglicht wird eine solche Beziehung 
jedoch erst durch eine sehr sensible Ein-
gewöhnungsphase, bei der die Eltern das 
Kind in den ersten Wochen der Krabbel-
stubenzeit unterstützen, die neue Umge-
bung kennen zu lernen. 

Auf dieses Thema möchte ich in einer 
weiteren Ausgabe der Gemeindenach-
richten näher eingehen. 

Wenn auch Sie Interesse bekommen 
haben, Ihr Kind in guten Händen und 
bei gleichaltrigen Kindern zu wissen, 
können Sie Ihr Kind selbstverständ-
lich noch für das Krabbelstubenjahr 
2010/11 anmelden. Auch eine tagewei-
se Betreuung ist möglich.

Sie erreichen uns unter der Telefon-
nummer 07239/70117 oder per E-Mail: 
ksgr@aon.at.

Julia Mairhofer, 
Leiterin der Krabbelstube

Neues aus der Krabbelstube
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Verschiedenes

Die Bundesanstalt Statistik Österreich 
erstellt im öffentlichen Auftrag Statis-
tiken, die ein umfassendes Bild der ös-
terreichischen Gesellschaft zeichnen. 
Im Auftrag des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales und Konsumen-
tenschutz wird derzeit die Erhebung 
SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistik über Einkom-
men und Lebensbedingungen) durch-
geführt. 

Diese Statistik ist eine Grundlage für 
viele sozialpolitische Entscheidun-
gen. Nach einem reinen Zufallsprin-
zip werden dafür aus dem Zentralen 
Melderegister jedes Jahr Haushalte 
in ganz Österreich ausgewählt. Auch 
Haushalte der Marktgemeinde Gra-
mastetten sind dabei. Die ausgewähl-
ten Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert und 
eine Mitarbeiterin oder ein Mitar-
beiter der Bundesanstalt Statistik Ös-
terreich wird bis Ende Juli 2009 mit 
den Haushalten Kontakt aufnehmen, 
um einen Termin für die Befragung 
zu vereinbaren. Die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Bundesan-
stalt Statistik Österreich können sich 
entsprechend ausweisen. Haushalte, 
die schon einmal für SILC befragt 
wurden, können auch telefonisch 
Auskunft geben. Als Dankeschön er-
halten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über € 15,-. Die 
persönlichen Angaben unterliegen 
der absoluten statistischen Geheim-
haltung und dem Datenschutz ge-
mäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 
§§ 17–18. Die Bundesanstalt Statistik 
Österreich garantiert, dass die er-
hobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weiter-
gegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! 

Weitere Informationen zu SILC erhal-
ten Sie unter folgenden Kontaktad-
ressen: Bundesanstalt Statistik Öster-
reich, Guglgasse 13, 1110 Wien, Tel.: 
01/711 28 Dw 8338 (Mo-Fr 08:00-
17:00 Uhr), E-Mail: silc@statistik.
gv.at, Internet: www.statistik.at

Suche ab sofort 50 m² Mietwohnung 
im Gemeindegebiet von Gramastetten. 
Tel. 0699/11 40 22 44

Vermiete ab August voll möblierte 
Wohnung (91 m²) mit zwei Kinder-
zimmern, 16 m² Loggia, Garagen-
parkplatz und Keller (im Zentrum von 
Gramastetten). Miete monatl. € 600,- + 
€ 118,- BK, Kaution € 2.500,-. Kon-
takt: Anita Kaiser, Tel. 0664/240 33 56, 
 E-Mail: anita.kaiser@aon.at

Sportcafé zu verpachten
Gut eingeführter Gastronomiebetrieb 
im Sportzentrum Herzogsdorf, derzeit 
als Café/Buffet geführt, neu zu ver-
pachten. Lokal mit ca. 50 Sitzplätzen, 
nichtraucherfreie Zone, Videoraum 
mit Internetanschluss (für Sitzungen, 
TV-Übertragungen, …), Küche und 
Lagerraum, große Terrasse. Interessen-
ten bitte melden bei Siegfried Kaim-
berger unter Tel. 0699/124 74 65.

Verkaufe günstig:
Flohmarktware wie Geschirr, Küchen-
maschinen, usw.; nagelneuen Turbola-
der Marke Privileg (Waschmaschine, 
die von oben zu befüllen ist), silber, 
jedoch 2. Wahl, € 300,- (Neuwert 
€ 699,99), keine Garantie - darum so 
günstig; Drucker Lexmark X125 All-
in-One um € 15,-; Canon All-in-One 
Photo-Drucker Pixma MP210; An-
fragen unter Tel. 0664/934 43 30 oder 
07239/8064, E-Mail: joe@elvislebt.at

Wir suchen dringend ein trockenes 
Lager für Möbel und Diverses. Miet-
dauer ca. 2 Jahre, Größe ca. 40 m², E-
Mail: daniela.durstberger@abcsteel.at

Joe Prommer (bekannter Elvis-Imi-
tator) gibt Gitarrenunterricht für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Tel.: 
07239/8064 oder 0664/934 43 30, Web: 
www.elvislebt.at.

Ich bügle Ihre Wäsche!
Anfragen unter Tel. 0664/934 43 30 
oder 07239/8064, E-Mail: joe@elvis-
lebt.at

Stellenangebote

Reinigungskraft gesucht
Wir suchen für unser Pfarrzentrum am 
Pöstlingberg eine verlässliche, flexib-
le und engagierte Reingungskraft im 
Ausmaß von 10 Wochenstunden (bei 
relativ freier Zeiteinteilung).
Wenn Sie Interesse haben oder jeman-
den kennen, der diese Aufgabe gerne 
übernehmen möchte, so melden Sie 
sich bitte im Pfarramt Pöstlingberg 
bei P. Georg Grois, Tel. 0732/73 12 28.

Suche dringend Reinigungskraft für 
Einfamilienhaus, Hammerschmid-
weg 4 (Nähe Sportzentrum),
Tel. 0664/61 74 496.

Bevölkerungsstatistik der 
Bundesanstalt Statistik 

Österreich - Ankündigung 
der SILC-Erhebung 

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Breuer, Tel. 07239/8155-10, 
E-Mail: gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at. Alle Fundgegenstände finden Sie 
auch auf unserer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.at unter Bürgerservice.

Aktuelle Fundgegenstände

Funddatum: Gegenstand: Fundort:

30.01. 2010 Anstecknadel Gramaphon

16.02. 2010 Schlüssel mit Flaschenöffner Marktplatz

23.02. 2010 Sony Kopfhörer mit Creative 
Zen Player Spar Gramastetten

23.02. 2010 Schlüssel Parkplatz Spar Gramastetten

25.03.2010 VW-Autoschlüssel m. Haus-
türschlüssel vor Objekt Linzerstraße 3

Inserate
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Verschiedenes

Sozialberatungsstelle Gramastetten
des Sozialhilfeverbandes UU und 
des Roten Kreuzes

Marktstraße 17 (Gemeindeamt EG), 
4201 Gramastetten
Tel. u. Fax 07239/204 17
E-Mail: sozialberatung.gramastetten 
@o.roteskreuz.at
Ansprechpartnerin: Elfriede Freiseder

Öffnungszeiten:
Montag: von 08:00 bis 11:00 Uhr
Donnerstag:  von 08:00 bis 11:00 Uhr
 und von 16:00 bis 18:00 Uhr
Freitag: von 08:00 bis 11:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

bei Bedarf sind auch Hausbesuche 
möglich

Tipps von den 
Sozialberatungsstellen:

Hilfe in besonderen sozialen La-
gen

Personen, die sich auf Grund be-
sonderer persönlicher oder fami-
liärer Verhältnisse in einer außer-
gewöhnlichen Notlage (z. B. bei 
Delogierung, außergewöhnlicher 
finanzieller Belastung, Auftreten 
einer Notsituation o. Ä.) befinden, 
können um Mittel der Hilfe in be-
sonderen sozialen Lagen ansuchen.

Anträge können in der Regel höchs-
tens einmal pro Jahr gestellt werden, 
die Hilfe wird in Form einer einma-
ligen Geldleistung gewährt.

Nähere Informationen bzw. An-
tragsformulare erhalten Sie in der

Einen Angehörigen mit Demenz zu 
betreuen ist einer der härtesten „Jobs“, 
die es gibt.

Die meisten Menschen haben den 
Wunsch, trotz ihrer (altersbedingten) 
Erkrankungen so lange wie möglich in 
ihrer vertrauten Umgebung zu bleiben. 
Die Angehörigen, die sie begleiten, 
stellt diese Aufgabe jedoch vor eine 
große Herausforderung und führt sie 
rasch an die Grenzen ihrer Belastbar-
keit.

Um für Entlastung zu sorgen, bietet 
die M.A.S Alzheimerhilfe wöchentli-
che Einzel- oder Gruppentrainings für 
Menschen mit Demenz an. Der Aufbau 
dieser Trainingseinheiten ist individu-
ell auf die Klientinnen und Klienten 
abgestimmt, um vorhandene Fähigkei-
ten so lange wie möglich zu erhalten. 
Selbst bei fortgeschrittenem Krank-
heitsverlauf ist es wichtig, soziale Kon-
takte zu pflegen und den Selbstwert der 
betroffenen Person zu stärken.

Gruppentrainings finden jeweils ein-
mal pro Woche u. a. in Ottensheim, 
Rohrbach, Lembach, Aschach a. D. 
und Linz statt. Dank der Unterstüt-
zung der Gemeinde und der Musik-
schule Gramastetten startet auch eine 
Trainingsgruppe in Gramastetten, 
die von unseren erfahrenen Trainerin-
nen Martina Hofer und Eva Neumül-
ler geleitet wird.

Für nähere Informationen über die 
Trainingsgruppe und weitere Angebo-
te des Vereins steht Ihnen DSA Karin 
Laschalt unter der Telefonnummer 
0664/854 66 99 gerne zur Verfügung.

Das Jugendrotkreuz des Bezirkes Ur-
fahr-Umgebung unterstützt das Afri-
ka-Hilfsprojekt „Fahrräder bewegen 
ein Dorf “. Ortsstellenleiter Ing. Oth-
mar Weber und sein Team aus Alten-
berg engagieren sich seit 13 Jahren für 
die Menschen von Burkina Faso in 
Westafrika - ein Projekt, das die Hilfe 
zur Selbsthilfe ermöglicht. Gebrauchte 
Fahrräder werden in Österreich gesam-
melt und per Container direkt ins Dorf 
gesendet. Ein Fahrrad sichert in Afri-
ka das Überleben. Mobilität, Schulbil-
dung, Gesundheitswesen sowie Trink-
wasserversorgung werden durch diese 
Fahrräder sichergestellt. 

Nicht mehr gebrauchte, aber noch 
funktionstüchtige Fahrräder (nur Er-
wachsenenräder, keine Rennräder 
oder Kinderräder) können am Sams-
tag, 27. März 2010 von 08:00 bis 
12:00 Uhr bei einer der folgenden 
Rot-Kreuz-Dienststellen im Bezirk 
Urfahr-Umgebung abgegeben wer-
den: Bad Leonfelden, Gallneukirchen, 
Herzogsdorf, Kirchschlag, Walding.

Trainingsangebote für 
Menschen mit Demenz

Fahrräder bewegen ein Dorf 
in Afrika

Seminar „Rauchfrei in fünf 
Stunden“ in Freistadt

Die „Plattform rauchfreie Gemeinde“ 
bietet am Samstag, 12. Juni 2010, um 
10:00 Uhr im Hotel „Zum goldenen 
Hirschen“, Böhmergasse 8–10, 4240 
Freistadt ein Seminar „Rauchfrei in 
5 Stunden - ohne Entzugserscheinun-
gen oder Gewichtsprobleme“ an. Semi-
narleitung: Ing. Markus Gruber. 

Das Seminar ist für alle Jugendlichen 
(bis zum 18. Lebensjahr), für werdende 
und stillende Mütter kostenlos. Anmel-
dung, weitere Termine und Info unter: 
Telefon 0800/21 00 23 kostenfrei!

A
bd

ru
ck

 h
on

or
ar

fr
ei

, C
re

di
ts

: Ö
RK

/L
V

 O
Ö

.

21



Nutzen Sie die Energie der Sonne
LÜFTEN -  TROCKNEN -  HEIZEN 
mit Sonnenenergie

RP Wärmewelt
Rudolf Prammer 
Am Großamberg 26
4040 Linz/Koglerau 

Solarluftkollektor

Mobil +43 664 4664 889
Tel. & Fax 0732 736189

office@waermewelt.at 
www. wärmewelt.at

Der Gutschein kann nicht in bar abgelöst werden.  Pro Person und Bestellung ist nur 1 Gutschein einlösbar.

Gesunde Häuser
dank Solarwärme
Gesunde Häuser
dank Solarwärme

Einfach anrufen oder Karte einsenden!

€ 120,-+

Gutschein
für ein kostenloses 

Informationsgespräch

bei Bestellung bis 30.06.2
01

0

NEU

solar_venti_INS_mit gutschein_v1:Layout 1  01.03.2010  14:23  Seite 1

uwe-Sommerkindergarten & uwe-
Sommerhort 2010

Die Region uwe organisiert von 2. bis 27. August 2010 bei 
entsprechendem Bedarf einen ganztägigen uwe-Sommer-
kindergarten sowie einen uwe-Sommerhort. Vorrausset-
zung für einen Betrieb ist die Teilnahme von mindestens 
zehn Kindern pro Gruppe. Der Betrieb des Kindergartens als 
auch des Horts ist in der Gemeinde Puchenau vorgesehen. 
Für 2010 fallen für den uwe-Sommerkindergarten keine 
Elterngastbeiträge an, für den uwe-Sommerhort werden 
€ 140,- für den gesamten Zeitraum in Rechnung gestellt. 

Haben Sie Interesse? Wir freuen uns auf Ihre verbindliche 
Anmeldung bis spätestens 30. April 2010.

Nähere Informationen erhalten Sie bei der uwe-Geschäfts-
führerin Frau Mag. Karen Seiser: 0732/221351, 
karen.seiser@regionuwe.at.

Verschiedenes

Leichter-Lernen-Wochen vom 23. August bis 
03. September 2010

In den großen Sommerferien freiwillig ler-
nen? Und das soll auch Spaß machen? Mit den 
„Leichter-Lernen-Wochen“ schon.

Das OÖ Hilfswerk bietet diese Vorbereitung 
auf das neue Schuljahr auch heuer wieder in den Gemein-
den Gramastetten, Herzogsdorf, Ottensheim und Puche-
nau an. Die Gruppen von 10 bis 15 Kindern werden von 
ausgebildeten Pädagogen betreut. Dank Unterstützung der 
Gemeinden werden die Kosten für die Elternbeiträge sehr 
gering gehalten. In der vorletzten und vorvorletzten Ferien-
woche, also vom 23. August bis 03. September 2010, wer-
den die Kinder jeweils Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 
Uhr mit Spiel und Spaß auf die Schule vorbereitet. Die Lehr-
kräfte erarbeiten ohne Druck in den Gegenständen Deutsch, 
Mathematik und Englisch den Stoff des letzten Schuljahres, 
damit den Kindern der Schulbeginn leichter fällt. Gedacht 
ist dieses Angebot für alle Volks- und Hauptschüler. Die 
Leichter-Lernen-Wochen sind jedoch nicht gedacht, um 
Nachhilfeprüfungen positiv abzulegen.

Der Kostenpunkt für diese Aktion, bei der die Kinder durch 
das OÖ Hilfswerk unfall- und haftpflichtversichert sind, be-
trägt für beide Wochen € 128,-.

Anmeldung bis 11. Juni 2010 beim Hilfswerk Ottensheim, 
Jakob-Sigl-Straße 3, 4100 Ottensheim; Informationen er-
halten Sie unter 07234/85344 od. 0664/807 65 15 08.

uwe-Sommerkindergartenkinder 2009

Foto: uwe 
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Im Jahr 2007 wurde der Regionalent-
wicklungsverein uwe (Urfahr West) in 
das EU-Förderprogramm „LEADER 
2007–2013“ aufgenommen. LEADER 
ist eine Initiative der Europäischen 
Union, mit der seit 1991 Projekte und 
Aktionen im ländlichen Raum geför-
dert werden. Das Ergebnis in der Re-
gion uwe spricht für sich: Seit 2007 
wurden bereits mehr als 35 regionale 
Projekte mit einem Gesamtprojektvo-
lumen von ca. 2,5 Mio. EUR realisiert 
(davon ca. 870.300 EUR Leader-För-
dermittel; Rest Eigenmittel der Projek-
tanten bzw. andere Fördermittel). Alle 
uwe-Projekte sind auf unserer Home-
page (www.regionuwe.at) aufgelistet 
und näher beschrieben. 

Mit dem Entschluss eine Bewerbung 
zur LEADER-Region im Jahr 2006 
auszuarbeiten, hat uwe einen sehr in-
tensiven und professionell begleiteten 
(Organisations-)Entwicklungsprozess 
gestartet. Im Rahmen einer Zukunfts-
werkstatt wurden im Spätherbst 2006 
Ideen gesammelt, Ziele definiert und 
erste Umsetzungsprojekte angebahnt. 
Mehr als 100 engagierte Personen aus 
der Region uwe beteiligten sich an die-
sem arbeitsintensiven Prozess, dessen 
Ergebnis unter anderem eine Entwick-
lungsstrategie, ein Leitbild und Regeln 
der Zusammenarbeit waren. Diese Ins-
trumente sind die Basis für die tägliche 
Arbeit der uwe-Gremien. 

„Veränderungen sind das Beständigs-
te im Leben!“ Dieses Sprichwort trifft 
auch auf das „Leben“ eines Regional-
entwicklungsvereins zu, da sich die 
Rahmenbedingungen aufgrund eines 
sehr breiten Wirkungsumfeldes in ei-
nem ständigen Wandel befinden. Am 
26. Februar 2010 trafen sich rund 
40 Personen auf der Eidenberger Alm 
zur „Strategie-Review-Klausur“, mit 
dem Ziel eine gemeinsame Zwischen-

evaluierung der Entwicklungsstrate-
gie durchzuführen. Einige unserer, im 
Jahr 2007 definierten, Ziele und Maß-
nahmen wurden neu formuliert, um 
weiterhin zu gewährleisten, dass diese 
für uns als Region qualitativ als auch 
quantitativ erreich- und realisierbar 
sind. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Mitwirkenden für diesen arbeitsinten-
siven und gewinnbringenden Abend! 
Die Ergebnisse des Abends stehen Ih-
nen auf unserer Homepage (www.regi-
onuwe.at) zur Verfügung.

Die uwe-Organisationsstruktur, die 
uwe-Entwicklungsstrategie, das uwe-
Leitbild und die Regeln der Zusam-
menarbeit der Region uwe können Sie 
auf unserer Homepage www.regionu-
we.at downloaden. Für nähere und de-
taillierte Information steht Ihnen die 
uwe-Geschäftsführerin Frau Mag. Ka-
ren Seiser auch gerne telefonisch 
(0676/921 47 76) oder per Mail (karen.
seiser@regionuwe.at) zur Verfügung. 

Das Hilfswerk Ottensheim sucht für 
August 2010 Mitarbeiter(innen) 
für den Sommerkindergarten in 
Puchenau.

2 Kindergartenpädagog(inn)en

Anforderungsprofil:
Absolvent(in) einer BAKiP, •	
Selbständiges Arbeiten•	
Freude am Umgang mit Kindern•	
Zuverlässigkeit•	
Organisationstalent•	
Führungsqualität•	

2 Helfer(innen)

Anforderungsprofil:
Freude am Umgang mit Kin-•	
dern
BAKiP-Schüler(innen) bevor-•	
zugt
Zuverlässigkeit•	
Kreativität •	
Anpassungsfähigkeit•	

Entlohnung nach BAGS-Kollektiv-
vertrag

Zudem sucht das Hilfswerk Ottens-
heim für die Zeit von 23. August bis 
3. September 2010 Pädagog(inn)en 
oder Student(inn)en der PädAk 
zur Betreuung der Leichter Ler-
nen Wochen im südlichen Teil des 
Bezirkes Urfahr-Umgebung.

25 Wochenstunden•	
Entlohnung nach BAGS-Kollek-•	
tivvertrag

Anforderungsprofil:
Pädagogische Ausbildung von •	
Vorteil (PädAk-Absolvent[inn]
en, Erzieher[innen], etc.)
Freude am Umgang mit Kin-•	
dern
Zuverlässigkeit•	
Selbständiges Arbeiten •	

Bewerbungen richten Sie bitte an:

Hilfswerk Ottens-
heim
Fr. Ulrike Parnreiter
Leiterin Familien- 
und Sozialzentrum 
Ottensheim

Jakob-Sigl-Str. 3, 4100 Ottensheim
Tel. 07234/85344 od. 0664/807 65 15 08
E-Mail: ottensheim@ooe.hilfswerk.at

uwe-Strategieklausur 2010

 
 
 
 
 
 
 

 
Wir suchen für das 

BEZIRKSSENIORENHEIM 

GRAMASTETTEN 
(Eröffnung April 2011) 

engagierte Mitarbeiter/innen für die Tätigkeit als 
 








 
Bewerbungsbögen und nähere Auskünfte 

erhalten Sie in der Geschäftsstelle des 
Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung, 

Peuerbachstraße 26,  
4040 Linz, 0732/731301-72477 

und unter www.shvuu.at 
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Ansprechpersonen 
im Gemeindeamt

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Marktgemeindeamtes Gramastetten sind 
gerne für Sie da:

Telefon: 07239/8155-0 Fax: 07239/8155-12
Adresse:
Marktgemeinde Gramastetten
Marktstraße 17, 4201 Gramastetten
E-Mail: 
gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at
Internet: 
www.gramastetten.ooe.gv.at
Öffnungszeiten:
Montag–Freitag:................07:30-13:00 Uhr
Donnerstag: .......................14:00-18:00 Uhr 
zusätzlich nach tel. Vereinbarung: 
Montag u. Dienstag: ...........14:00-18:00 Uhr

Damit Sie Zeit und Telefongebühren spa-
ren, wählen Sie bitte direkt zur/m zustän-
digen Sachbearbeiter/in durch. 

Telefon: 07239/8155 .............................DW
Bürgermeister 
Mag. Andreas Fazeni ...............................20 
Handy: 0664/101 00 11
Amtsleiter 
Rudolf Haslmayr ......................................22
Handy: 0664/322 88 57
Sekretariat: 
Waltraud Ganser ......................................17
Bürgerservice, Abfallabfuhr,  
Wahlen u. a.:
Daniela Breuer .........................................10
Melde- und Staatsbürgerschaftsangele-
genheiten, Standesamt u. a.:
Monika Mairhofer ...................................40
Homepage, Gemeindenachrichten, 
Kultur u. a.:
Leopold Hamberger ................................11
Bauwesen:
Abteilungsleiter Walter Knabl ................23
Bernhard Dessl ........................................28
Bautechnik (Winterdienst, Straßen u. a.):
Josef Kaiser ...............................................21
Grund- und Hausbesitzabgaben:
Ulrike Schlosser .......................................19
Roswitha Oberhamberger ......................41
Kassa, Schülerausspeisung u. a.:
Johann Pargfrieder ..................................27
Personal:
Mag.a Christine Bargfrieder ...................29
Elisabeth Hofer ........................................24
Buchhaltung:
Abteilungsleiterin 
Liselotte Altmüller ...................................18
Mag.a Edith Riener-Karl .........................30
Angela Lehner ..........................................15

Gemeindebücherei 
Gramastetten

Marktstraße 17, Tel. 07239/8155-0

Bücher, CDs, DVDs, Spiele, ... unser 
Medienangebot wird laufend erweitert. 

Schauen Sie doch einmal vorbei und 
überzeugen Sie sich von unserem viel-
fältigen Angebot!

Öffnungszeiten:
Mo–Fr: 07:30 bis 13:00 Uhr
Do: 14:00 bis 18:00 Uhr

Ansprechpartnerinnen: 
Liselotte Altmüller, DW 18, 
Angela Lehner, DW 15

Im Jahr 1979 wurde der Verein Akti-
on Tagesmütter OÖ gegründet. 1980 
betreuten 30 Tagesmütter 38 Kinder 
in Oberösterreich. Derzeit sind rund 
180 Tagesmütter beim Verein ange-
stellt, die 745 Tageskinder betreuen.

Die 30-Jahr-Feier fand im Neuen Rat-
haus in Linz statt. Im Rahmen dieser 
Feier wurden 50 Tagesmütter geehrt, 
die ihr 10-jähriges bis 30-jähriges 
Dienstjubiläum feierten.

In Gramastetten haben wir zurzeit 
leider keine Tagesmutter. Der Verein 
Aktion Tagesmütter sucht deshalb in-
teressierte Frauen, die die Ausbildung 
absolvieren möchten.  

Informationen erhalten Sie unter:
Aktion Tagesmütter OÖ
4020 Linz, 
Raimundstraße 10
Tel.: 0732/6922-7780

Jugendzentrum 
Gramastetten 

Der junge Pädagogikstudent Patrick 
Rechberger aus Lassersdorf unterstützt 
Angela Mascher bei der Betreuung der 
Jugendlichen im JUZ Gramastetten.

Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag, 
Freitag jew. 17:00 bis 22:00 Uhr

v.l. AL Rudolf Haslmayr, Patrick 
Rechberger, Bgm. Mag. Andreas 

Fazeni

30 Jahre Verein Aktion Tagesmütter Oberösterreich

Verschiedenes


